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I. Kurzbericht 

Das Käte Hamburger Kolleg (KHK) „Politische Kulturen der Weltgesellschaft – Chancen globaler 
Kooperation im 21. Jahrhundert“ (II) (KHK/GCR21, nachfolgend auch Kolleg) wurde vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) für eine zweite Projektphase im 
Zeitraum vom 1. Februar 2018 bis zum 31. Januar 2024 gefördert. Inhaltlich wurde an die in 
der ersten Förderphase identifizierten kognitiven, kulturellen und institutionellen 
Mechanismen globaler Kooperation angeknüpft. Ausgangspunkt für die Forschung in der 
zweiten Phase war die Feststellung, dass diese Mechanismen zunehmend mit Hindernissen 
konfrontiert waren. Zu derartigen Kooperationshindernissen zählen die Multiplikation von 
Akteur*innen und Governance-Arenen, die Unzulänglichkeiten des multilateralen Systems 
und die Infragestellung der Legitimität globaler Governance, u.a. auch durch Akteur*innen des 
Globalen Südens. In der Quintessenz stand und steht die Lösung globaler kollektiver Probleme, 
wie z.B. die Bewältigung des Klimawandels, vor enormen Herausforderungen. 

Kann globale Zusammenarbeit im 21. Jahrhundert dennoch in diesem zunehmend komplexen, 
kulturell vielfältigen, konfliktreichen und unsicheren Umfeld gelingen? Diese Frage stand im 
Zentrum des internationalen und interdisziplinären Fellowshipprogramms. Das 
Forschungsprofil gliederte sich in vier Bereiche: „Pfade und Mechanismen globaler 
Kooperation“ und „Globale Kooperation und polyzentrische Governance“ wurden parallel in 
den ersten drei Jahren (2018-2021) bearbeitet, „Legitimation und Delegitimation globaler 
Kooperation“ und „Globale Kooperation und diverse Weltordnungsvorstellungen“ parallel in 
den zweiten drei Jahren (2022-2024). Zugleich wurde globale Kooperation in den 
Politikfeldern Klimawandel und Nachhaltigkeit, Peacebuilding, Internet sowie Migration über 
sechs Jahre hinweg vertiefend untersucht, immer überlappend mit den jeweiligen 
Forschungsbereichen. Die Offenheit des Kollegs erlaubte es schließlich, im Rahmen eines 
Querschnittsthemas die Rolle von Narrativen in der globalen Kooperation zu untersuchen und 
neue Formen symbolischer Politik in den Blick zu nehmen.  

Im Förderzeitraum waren insgesamt 69 nationale und internationale Fellows aus ver-
schiedenen Weltregionen am Kolleg zu Gast, die aus einem breiten Spektrum von 
akademischen Disziplinen kamen und gemeinsam mit den Direktor*innen und For-
schungsbereichsleiter*innen eine produktive Lerngemeinschaft im Rahmen des durch das 
BMBF geförderten „Denkfreiraums“ bildeten. Die Forschung am Kolleg war interdisziplinär 
und methodisch plural ausgerichtet. Folgende Erkenntnisse können hervorgehoben werden: 

Globale Kooperation verläuft unter den Herausforderungen des 21. Jahrhundert in komplexen 
und oft nicht vorhersehbaren, ergebnisoffenen Prozessen. Statt ausschließlich auf die 
Ergebnisse globaler Kooperation zu fokussieren, sollten eher zeitliche Abläufe in den Blick 
genommen werden, die sich aus der Verbindung institutioneller, organisatorischer oder 
diskursiver Mechanismen ergeben. Die Forschung des Kollegs rückte dabei Imaginationen und 
Vorstellungen der beteiligten Akteur*innen über vergangene und zukünftige Entwicklungen 
in den Blick. Diese haben mobilisierende, normative, kognitive, emotionale und 
identitätsbezogene Effekte, welche die Initiierung, Anfechtung und Anpassung globaler 
Kooperationspfade beeinflussen. 

Globale Kooperation findet heute vorwiegend in diffusen und dezentral verteilten 
Governance-Arenen statt, die das Kolleg als „Polyzentrismus“ bezeichnete. Dabei spannt die 
Kooperation über verschiedene geografische Ebenen (lokal, national, regional und 
planetarisch) und gesellschaftliche Sektoren (öffentlich, privat und öffentlich-private 
Kombinationen) auf. Sie ist häufig schwer zu fassen, da sich die Mandate der vielen, an der 
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Bewältigung eines bestimmten globalen Problems beteiligten Institutionen nicht selten 
überschneiden. Die Kollegforschung brachte rechtliche, institutionelle, strukturelle und 
relationale Perspektiven auf das polyzentrische Regieren, die bislang eher isoliert existierten, 
in einen neuartigen und produktiven Dialog. 

Legitimation und ihre Anfechtung sind insbesondere in der polyzentrischen Governance und 
entlang von Kooperationspfaden von entscheidender Bedeutung für die globale 
Zusammenarbeit. Die Autorität multilateraler oder anderer globaler Institutionen ist nicht 
gegeben, sondern wird immer wieder neu ausgehandelt und in Frage gestellt. Die 
Kollegforschung zeigte, dass normative Streitigkeiten um globale Kooperation nicht, wie 
staatszentrierte Konzepte implizieren, als systemischer Fehler betrachtet werden sollten. 
Vielmehr kann die „Politik der Legitimation“ auch eine produktive Quelle für demokratische 
Politik und Praktiken der globalen Zusammenarbeit sein. 

Angesichts des Wiederaufkommens geopolitischer Spannungen nehmen Auseinan-
dersetzungen um Weltordnungskonzeptionen zu. Die Forschung des Kollegs fand eine 
Pluralität von Weltordnungskonzepten vor, die als symbolische Ausdrucksformen kollektiver 
Identitäten großen Einfluss auf die Gestaltung, das Gelingen oder das Scheitern globaler 
Kooperation haben. Insbesondere alternative Weltordnungskonzepte, die von den Gruppen, 
Praktiken und Diskursen an den Rändern der liberalen Weltordnung ausgehen, diese 
kritisieren und bestreiten, spielen eine wichtige Rolle. 

Studien zu den vier untersuchten Politikfeldern – Klimawandel und Nachhaltigkeit, 
Peacebuilding, Internet und Migration – zeigen eine große Vielfalt von Akteurskonstellationen 
und Kooperationspfaden, wie auch von Legitimationspolitiken und 
Weltordnungsvorstellungen. Während z.B. in der globalen Governance des Internets und der 
Migration staatliche Akteure verstärkt präsent sind, wird globale Governance des 
Klimawandels und der Nachhaltigkeit durch eine wachsende Pluralität und der Bereich 
Peacebuilding durch eine zunehmende Lokalisierung der Governance charakterisiert. Die 
Forschungen des Kollegs verdeutlichen die Notwendigkeit einer differenzierten Analyse. 

Über Forschungsbereiche und Politikfelder hinweg zeigen die Arbeiten des Kollegs, dass 
kollektive Sinnstiftung, Narrative und Appelle an Emotionen wichtige diskursive Mechanismen 
für die Schaffung, Stabilisierung oder Untergrabung kooperativer Bestrebungen sind, denen 
zukünftig verstärkt Aufmerksamkeit gewidmet werden sollte. 

In der zweiten Förderperiode arbeiteten die Bereiche Forschung und Transfer eng mit den drei 
Partnerinstitutionen Deutsches Institut für Entwicklungspolitik (DIE, nun German Institute of 
Development and Sustainability, IDOS), Institut für Entwicklung und Frieden (INEF) und 
Kulturwissenschaftliches Institut Essen (KWI) zusammen. Eng kooperiert wurde zudem mit 
dem Institut für Ostasienwissenschaften (IN-EAST), dem Interdisziplinären Zentrum für 
Integrations- und Migrationsforschung (InZentIM) und den Fakultäten für Gesellschafts- und 
Geisteswissenschaften der UDE. Themenbezogene Kooperation gab es u.a. mit den 
Universitäten in Göteborg, Leiden, Stockholm, Maastricht und Amsterdam.  
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II. Eingehende Darstellung des Vorhabens und der Ergebnisse 

 

1. Überblick über das Vorhaben 

Das Käte Hamburger Kolleg (KHK) „Politische Kulturen der Weltgesellschaft – Chancen globaler 
Kooperation im 21. Jahrhundert“ (II) (KHK/GCR21, nachfolgend auch Kolleg) wurde vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) für den Zeitraum vom 1. Februar 2018 
bis zum 31. Januar 2024 (zweite Förderphase) mit einer Zuwendung in Höhe von 9,57 Mio. € 
gefördert. Das Vorhaben wurde an der Universität Duisburg-Essen (UDE) unter Leitung der drei 
Antragssteller*innen, Prof. Tobias Debiel, Prof. Dr. Dirk Messner (ab Januar 2020 Präsident des 
Bundesumweltamtes) und Prof. Dr. Sigrid Quack (geschäftsführende Direktorin) durchgeführt. 
Außerdem übernahm Prof. Dr. Jan Aart Scholte, der 2012/2013 als Senior Fellow am KHK tätig 
war, für die sechs Jahre der zweiten Förderperiode eine 30%-Gastprofessur an der UDE und 
wurde Co-Direktor im BMBF-geförderten Projekt. 

Ziel des Kollegs war es, anknüpfend an den Forschungen der ersten Förderphase, 
Möglichkeiten und Herausforderungen der globalen Kooperation im zunehmend komplexen, 
kulturell vielfältigen und unsicheren globalen Umfeld des 21. Jahrhunderts zu erforschen. In 
der zweiten Förderphase sollten verstärkt Kooperationspfade, polyzentrische Governance, 
Legitimation und Delegitimation sowie diverse Weltordnungsvorstellungen untersucht 
werden, wobei eine Vertiefung in vier Politikfeldern (Globale Governance von Klimawandel 
[später um Nachhaltigkeit ergänzt], Peacebuilding, Internet und Migration) vorgesehen war. 

Die Förderung erfolgte im Rahmen der Fördermaßnahme „Freiraum für die Geistes-
wissenschaften“, die exzellente Forschung in den Geistes- und Sozialwissenschaften durch 
optimale Förderbedingungen mit dem Ziel verbindet, „Denkfreiräume“ für die Entwicklung 
neuer Forschungsfragen und die Erprobung neuer Wege zu schaffen und zur 
Internationalisierung deutscher Universitäten beizutragen. Zentrale Element der Förderlinie 
sind dabei das internationale Fellowshipprogramm und das Ziel der Institutionalisierung an 
den gastgebenden Universitäten über die BMBF-Förderung hinaus. 

Im Rahmen dieser Förderlinie beabsichtigte die zweite Förderphase des KHK/GCR21 insbe-
sondere die 

• Fortführung multi- und interdisziplinärer Theoriebildung zum besseren Verständnis der 
Variabilitäten der menschlichen Kooperationsfähigkeit und zur Identifizierung der Bedingungen, 
unter denen diese im Kontext einer komplexen, kulturell vielfältigen und unsicheren Umwelt des 
21. Jahrhunderts wirksam werden kann; 

• Weiterentwicklung der internationalen Lerngemeinschaft am Kolleg, die selbst globale 
Kooperation durch konstruktiven Dialog und Horizonte eröffnende Kollaborationen zwischen 
Forscher*innen aus unterschiedlichen Disziplinen und Weltregionen herstellt; 

• Stärkung der Sichtbarkeit und Institutionalisierung des Kollegs als international anerkanntes 
Zentrum an der UDE für innovative Forschung, das eine Vielzahl verschiedener Methodologien 
einsetzt, miteinander verbindet und bündelt; 

• Weiterverfolgung der Rolle des Kollegs als Plattform für den Dialog zwischen Wissenschaft, 
Politik und Öffentlichkeit über innovative Ansätze globaler Kooperation; 

• Vertiefung der Verankerung des Kollegs in den Fakultäten für Gesellschafts- und Geis-
teswissenschaften im Sinne eines interdisziplinären Austausches und der Transformation des 
Kollegs als Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung (ZWE) für die Zeit nach der zweiten 
Förderphase. 
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Das Vorhaben konnte in mehrfacher Hinsicht auf den Ergebnissen der ersten Phase der BMBF-
Förderung des KHK/GCR21 (1. Februar 2012 – 31. Januar 2018) aufbauen. Inhaltlich schlossen 
die Forschungen der zweiten Phase eng an den im vorangehenden Forschungsprogramm 
unter Leitung von Prof. Dr. Tobias Debiel, Prof. Dr. Dirk Messner und Prof. Dr. Claus Leggewie 
erzielten Einsichten über kognitive, kulturelle und institutionelle Mechanismen globaler 
Kooperation sowie die vorgelegten Analysen kooperationserschwerender Strukturen und 
Dynamiken an. Organisatorisch konnten viele der bereits eingespielten Routinen der 
administrativen und wissenschaftlichen Geschäftsführung, des akademischen Austauschs und 
der Transferformate fortgeführt werden. Räumlich blieb das Kolleg am Duisburger Innenhafen 
angesiedelt, wechselte aber nach Auslaufen des Mietvertrags dort in andere Büroräume. Auch 
personell gab es zwischen beiden Phasen eine große Kontinuität in der Geschäfts- und For-
schungsgruppenleitung, wie auch den administrativen Bereichen, die sich sehr positiv auf die 
Durchführung der zweiten Förderphase auswirkte. 

Eine wesentliche Voraussetzung für die Durchführung des Forschungsprogramms der zweiten 
Phase war neben der Förderung durch das BMBF die finanzielle, organisatorische und ideelle 
Unterstützung durch das Rektorat der UDE. Bereits im Juli 2012 wurde das Käte Hamburger 
Kolleg gemäß dem nordrhein-westfälischen Hochschulgesetz als Zentrale Wissenschaftliche 
Einrichtung (ZWE) an der UDE eingerichtet. Dies war eine strukturelle Entscheidung, die die 
Unterstützung des Rektorats der UDE und eine langfristige Perspektive über die BMBF-
Förderung hinaus aufzeigte. Die Entscheidung entsprach der Erwartung des BMBF, dass die 
geförderten Einrichtungen Strukturen schaffen, die „Reflexionsräume“ und den 
internationalen Austausch über den Förderzeitraum hinaus fördern. Außerdem wurde an der 
Fakultät für Gesellschaftswissenschaften (Institut für Politikwissenschaft) eine Juniorprofessur 
für Globale und Transnationale Kooperationsforschung (W1 ohne tenure track) eingerichtet, 
die zwischen 2016 und 2022 Jun.-Prof. Dr. Theresa Reinold wahrnahm.  

Weiterhin beschloss das Rektorat der UDE in seiner Sitzung vom 13.07.2016 zur Unterstützung 
des Antrages des KHK für die zweite Förderperiode und zur nachhaltigen Sicherung des Kollegs 
im Einvernehmen bzw. in Abstimmung mit den Fakultäten für Gesellschafts- und 
Geisteswissenschaften mehrere strukturbildende Maßnahmen. Dazu zählte u.a. eine teilweise 
Finanzierung der Gastprofessor von Prof. Dr. Jan Aart Scholte sowie die Einrichtung von zwei 
Juniorprofessuren mit entsprechender Denomination im Laufe der zweiten Förderphase: 

• Juniorprofessur für Transnationale Kooperations- und Migrationsforschung (W1 mit tenure 

track), Fakultät für Sozialwissenschaften, Institut für Soziologie, Prof. Dr. Stephan Scheel, berufen 

im Jahr 2019; 

• Juniorprofessur für Globale Mobilitätsgeschichte (18.-20. Jahrhundert), (W1 mit tenure track), 

Philosophische Fakultät, Fachbereich Geschichte, Prof. Dr. Jan C. Jansen, berufen im Jahr 2020. 

Die beiden letztgenannten Stellen wurden über das Tenure-Track-Programm zur Förderung 
des wissenschaftlichen Nachwuchses (WISNA-Programm) eingeworben. Darüber hinaus 
wurde für das Institut für Politikwissenschaft die Einrichtung einer Juniorprofessur mit tenure 
track für Internationale Beziehungen und Entwicklungspolitik bis 2024 in Aussicht gestellt. 

Das Forschungsprogramm für die zweite Förderphase des KHK/GCR21 gliederte sich in vier 
Forschungsbereiche. „Pfade und Mechanismen globaler Kooperation“ und „Globale 
Kooperation und polyzentrische Governance“ wurden parallel in den ersten drei Jahren (2018-
2021) bearbeitet, „Legitimation und Delegitimation globaler Kooperation“ und „Globale 
Kooperation und diverse Weltordnungsvorstellungen“ parallel in den zweiten drei Jahren 
(2022-2024) (Tabelle 1). Die vier Politikfelder Governance des Klimawandels und 
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Nachhaltigkeit, Peacebuilding, Internet und Migration wurden durchgehend über die zweite 
Förderperiode und überlappend mit den jeweiligen Forschungsbereichen erforscht. Die 
kreative Offenheit des Kollegformats führte darüber hinaus zur emergenten Herausbildung 
eines Querschnittsthemas zur Rolle von Narrativen in der globalen Kooperation. 

 

Tabelle 1: Organisation des Forschungsprogramms in der zweiten Phase (2018–2024) 

Jahre 1–3 
(2018–2021) 

Forschungsbereich  

Pfade und Mechanismen 
globaler Kooperation 

 Forschungsbereich  

Globale Kooperation und polyzen-
trische Governance  

Jahre 4–6 
(2022–2024) 

Forschungsbereich  

Legitimation und 
Delegitimation globaler 
Kooperation 

 

Forschungsbereich 

Globale Kooperation und diverse 
Weltordnungsvorstellungen 

 

Die Forschungsbereiche wurden jeweils von Teams von Forschungsgruppenleiter*innen, 
Direktor*innen und internationalen Fellows bearbeitet, wobei sich durch kollektive 
Publikationsprojekte auch längerfristige Kollaborationen über die Laufzeit einzelner 
Fellowships hinaus ergaben. Ähnlich verlief die wissenschaftliche Kooperation zwischen den 
Leiter*innen der Politikfelder und den ihnen zugeordneten Fellows. Es ergaben sich 
interessante Überlappungen zwischen den thematischen Forschungsfeldern und der 
politikfeldbezogenen Arbeit, die in zahlreichen Publikationen ihren Niederschlag fanden. Im 
Wesentlichen konnten die inhaltlichen Planungen für die Forschungsbereiche und Politikfelder 
trotz Einschränkungen durch die Pandemie sowie eine Cyberattacke auf die IT-Infrastruktur der 
UDE im Förderzeitraum realisiert werden. Für eine detaillierte Darstellung der Ergebnisse siehe 
weiter unten Abschnitt 2. 

Mit Beginn der zweiten Förderphase wurden die Leitungs- und Governancestrukturen des KHK 
angepasst und weiterentwickelt. In den ersten Monaten der zweiten Förderphase konnte zügig 
eine aufgabenorientierte Aufteilung der Zuständigkeiten von Direktor*innen, 
Forschungsgruppenleiter*innen und Geschäftsführung vorgenommen werden, die sich in den 
Leitungs- und Steuerungsprozessen der folgenden Jahre bewährte. Diese Organisation sah im 
Wesentlichen wie folgt aus: Die Direktor*innen übernahmen, unter Leitung der 
geschäftsführenden Direktorin, die Verantwortung für die Forschungsstrategie, die Synthese 
der Ergebnisse und das Management des Kollegs. Die Forschungsgruppenleiter*innen waren 
primär für die Entwicklung und Umsetzung des Forschungsprogramms in den thematischen 
Bereichen zuständig, die Politikfeld-Koordinator*innen für die dortigen Forschungen. Die aka-
demische und administrative Geschäftsführung wurde zunächst in der zuvor bereits 
eingespielten Weise von Dr. Markus Böckenförde und Matthias Schuler wahrgenommen. Nach 
dem Wechsel von Dr. Böckenförde auf eine Professur an der Central European University 
wurde die gesamte Geschäftsführung von Herrn Schuler wahrgenommen. Bei den 
Zuständigkeiten für die Forschungsgruppen, Politikfelder und Geschäftsfelder gab es im 
Verlauf und insbesondere zum Ende der zweiten Förderphase einige Veränderungen 
gegenüber der bei Antragsstellung vorgeschlagenen Besetzung, die durch Umverteilung von 
Aufgaben und Neueinstellungen gut abgefedert und produktiv gewendet werden konnten. 
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Hintergrund war neben der Personalfluktuation auch der erfreuliche Umstand, dass 
Forschungsgruppenleiter*innen Vertretungsprofessuren wahrnehmen konnten. 

Bei monatlichen Treffen der Leitungsgruppe wurden zentrale Fragen auf Basis einer vorab 
festgelegten Tagesordnung besprochen. Dabei ging es um die strategische Forschungsplanung, 
die Fellowrekrutierung, die Kooperation mit den Fakultäten bei der Verstetigung des Zentrums 
an der Universität Duisburg-Essen und die Öffentlichkeitsarbeit des Kollegs. Die Beschlüsse 
wurden protokolliert. Bei Bedarf fanden zusätzlich Sitzungen des Direktoriums zur Steuerung 
der Routledge-Buchreihe des Zentrums und zu strategischen Forschungsthemen statt.  

Das Kolleg legte während der gesamten Förderperiode großen Wert auf den Dialog zwischen 
Wissenschaft, Politik und Öffentlichkeit und auf den Transfer von Forschungsergebnissen. Zu 
diesem Zwecke wurden regelmäßig KHK Lectures, KHK Dialogues, internationale Konferenzen 
und Workshops organisiert. In den letzten beiden Jahren der zweiten Förderphase 
intensivierten sich diese Bemühungen rund um die Planung und Organisation der Ausstellung 
„Über/Sehen. Bildregime der Migration“ sowie in der Vorbereitung eines Textbooks, mit dem 
wichtige Befunde der Kollegarbeit an die nächste Generation von Studierenden weitergegeben 
werden sollen. 

Inhaltlich konnte die Forschung an die in der ersten Phase des KHK identifizierten kognitiven, 
kulturellen und institutionellen Mechanismen globaler Kooperation anschließen. Dazu zählten 
grundlegende Mechanismen der Zusammenarbeit (das „Kooperationshexagon“); die Schaf-
fung gemeinsamer und kollektiver Intentionalitäten; die Normalisierung kultureller Andersar-
tigkeit; transkulturelle soziale Praktiken; Verhandlungs- und Lernprozesse; und problemlö-
sungsorientierte Interaktion zwischen technischen und politischen Entscheidungslogiken in 
Verhandlungen. Die Forschungsergebnisse des Kollegs wiesen auch auf kooperationserschwe-
rende Bedingungen hin, die zum Gegenstand der Forschung in der zweiten Phase gemacht 
wurden, wie zum Beispiel divergierende Legitimitäts- und Fairnessansprüche, asymmetrische 
Machtstrukturen und polyzentrische Global Governance Konstellationen. Zugleich griff die 
zweite Förderphase aktuelle Debatten in verschiedenen Disziplinen zu Blockaden im 
etablierten multilateralen Verhandlungssystem globaler Kooperation auf und leistete wichtige 
Beträge zur theoretischen und empirischen Weiterentwicklung von alternativen Konzeptionen 
globaler Kooperation. 

In der Förderperiode arbeitete das Kolleg in den Bereichen Forschung und insbesondere beim 
Transfer eng mit den drei Partnerinstitutionen Deutsches Institut für Entwicklungspolitik (DIE, 
inzwischen German Institute of Development and Sustainability, IDOS), Institut für Entwicklung 
und Frieden (INEF), dem Kulturwissenschaftlichen Institut Essen (KWI) sowie dem Institut für 
Ostasienwissenschaften (IN-EAST) und den Fakultäten für Gesellschafts- und 
Geisteswissenschaften der UDE zusammen. Im Politikbereich Governance der Migration 
wurde in der Förderperiode die Zusammenarbeit mit dem Interdisziplinären Zentrum für 
Integrations- und Migrationsforschung (InZentIM) ausgebaut. Themenbezogene Kooperation 
wurden weiterhin mit Forscher*innen an den Universitäten Göteborg, Leiden, Stockholm und 
Maastricht (besonders in Bezug auf polyzentrische Governance und Legitimität/Delegitimität) 
und Amsterdam (Migration) etabliert und fortgeführt. Insbesondere bei internationalen 
Konferenzen und Workshops wurde eine institutionelle Zusammenarbeit erreicht. Zugleich 
erlaubte die Vernetzung mit anderen Käte Hamburger Kollegs einen regelmäßigen Austausch 
mit diesen Einrichtungen. 

Im Folgenden wird die Verwendung der Zuwendung im Überblick in den wichtigsten Positionen 
dargestellt. Im Anschluss werden die Entwicklung und Ergebnisse in den Forschungs- und 
Politikfeldern umrissen, bevor themenübergreifend die wissenschaftlich-technischen 
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Ergebnisse in den Bereichen internationales Fellowshipprogramm, Dialog und Transfer, 
wissenschaftliche Publikationen, Open Access-Strategie, Karriereförderung der 
Mitarbeiter*innen sowie die Institutionalisierung des Kollegs an der UDE dargestellt werden. 
Dabei wird auch auf die Verwendung der Zuwendung, die Ziele und wichtigsten Ergebnisse, 
die Notwendigkeit und Angemessenheit der geleisteten Arbeit und den voraussichtlichen 
Nutzen eingegangen. Abschließend werden die Ergebnisse in die Entwicklung des 
Forschungsfeldes während des Vorhabens eingeordnet. Eine detaillierte Übersicht über die 
Fellows, Veranstaltungen und Publikationen des Kollegs ist im Anhang beigefügt.  

 

2. Überblick über die Verwendung der Zuwendung  

Im Hinblick auf die im Zukunftsprogramm formulierten inhaltlichen Ziele und Arbeitsvorhaben 
fanden keine größeren Verschiebungen statt. Die Zuwendung wurde im Wesentlichen 
entsprechend der Ausgabenplanung verwendet. Über den gesamten Förderzeitraum hinweg 
fallen die Ausgaben mit 9.042.079,72€ etwas geringer als geplant aus (9.575.721,68€, siehe 
Verwendungsnachweis). 

Entsprechend dem Gesamtfinanzierungsplan waren Ausgaben für Fellowships (Position 0822 
für sonstige Beschäftigte in Höhe von 4.554.005,26€, siehe Verwendungsnachweis) und 
wissenschaftliches Personal (Position 0812 für Personal E12-E15 in Höhe von 3.476.091,83€) 
die wichtigsten Verwendungen der Zuwendung. Dabei fielen im Förderzeitraum die Ausgaben 
für Fellowships etwas geringer und die Ausgaben für wissenschaftliches Personal etwas höher 
als geplant aus. Letzteres ist auf die in den Jahren 2022-24 durchgeführten und im Vorfeld mit 
dem Projektträger abgestimmten Personalmaßnahmen zum einen für eine Postdoc-Stelle zur 
Durchführung des Umfrageprojekts „(De)Legitimation Survey“ (DLegS) (Dr. Matthias Ecker-
Ehrhardt) sowie die Einrichtung der Stelle des kuratorischen Projektmanagements für das 
Ausstellungsprojekt „Über/Sehen. Bildregime der Migration“ (Elza Czarnowski) 
zurückzuführen. Auch die im Vergleich zur ursprünglichen Planung leicht höheren Ausgaben 
im Bereich der wissenschaftlichen Assistenzen (Position 0817 E1-E11 in Höhe von 
162.946,84€) ist im Zusammenhang der Ausstellung zu sehen. 

Die Aufwendungen für Veranstaltungen und Publikationen (Position 0843 für allgemeine 
Verwaltungsausgaben in Höhe von 556.027,55€) und Dienstreisen (Position 0846 in Höhe von 
111.863€) fielen niedriger als geplant aus, da während der Pandemie und im Anschluss daran 
viele Veranstaltungen virtuell stattfanden und Dienstreisen zu Konferenzen etc. wegfielen oder 
durch Online-Teilnahmen ersetzt wurden. 

 

3. Zentrale Ergebnisse nach Forschungsbereichen und Politikfeldern 

Mit Bezug auf die übergreifende Forschungsfrage des Kollegs nach den Möglichkeiten und 
Herausforderungen der globalen Kooperation im zunehmend komplexen, kulturell vielfältigen 
und unsicheren globalen Umfeld des 21. Jahrhunderts, war das Forschungsprogramm 
während der zweiten Förderphase in vier Forschungsbereiche unterteilt, die sich mit Pfaden 
und Mechanismen der Kooperation, polyzentrischer Governance, Legitimation und 
Delegitimation sowie diversen Weltordnungsvorstellungen beschäftigten, wobei eine 
Vertiefung in vier Politikfeldern (Globale Governance von Klimawandel [später um 
Nachhaltigkeit ergänzt], Peacebuilding, Internet und Migration) vorgesehen war. Im 
Folgenden werden die Ergebnisse im Einzelnen dargestellt. 
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3.1  Zentrale Ergebnisse nach Forschungsbereichen 

 

3.1.1 Pfade und Mechanismen der globalen Kooperation 

Forschungsgruppenleiterinnen: Dr. Katja Freistein, Dr. Christine Unrau 
Direktor*innen: Prof. Dr. Dirk Messner, Prof. Dr. Sigrid Quack 

In diesem Forschungsfeld stand die zeitliche Dimension der globalen Zusammenarbeit im 
Mittelpunkt. Forscher*innen und Fellows untersuchten, wie sich Kooperationsprozesse im 
Laufe der Zeit entwickeln und welche zugrundeliegenden Mechanismen 
Kooperationsprozesse in unterschiedlichen regionalen und historischen Kontexten verstärken 
oder untergraben. Ein zentrales Ziel war es, Muster der Zusammenarbeit zwischen zwei oder 
mehr Parteien zu identifizieren, die ein kollektives Problem von globalem Ausmaß angehen, 
das in Krisenmomenten widerstandsfähig bleiben könnte. Die Forschung umfasste sowohl 
erfolgreiche Beispiele als auch gescheiterte Versuche globaler Zusammenarbeit. 
Forscher*innen und Fellows untersuchten, wie vergangene Erfahrungen weitere 
Kooperationsbemühungen erleichterten oder behinderten und beschäftigten sich dabei mit 
wichtigen Themen wie der Belastbarkeit, Reversibilität, Linearität und Anpassungsfähigkeit 
von Governance-Arrangements für die kollektive Bewältigung globaler Probleme. Ein zentraler 
Beitrag der interdisziplinären Forschung des Kollegs unterstreicht die performative Rolle der 
Vorstellungen von globaler Zusammenarbeit als Grundlage für eine neuartige, 
prozessorientierte Forschungsagenda. Auf der Grundlage empirischer Fälle aus verschiedenen 
Politikfeldern, Regionen und historischen Epochen veranschaulicht diese Forschung die 
Handlungsfähigkeit eines breiten Spektrums von Akteur*innen bei der Reflexion vergangener 
und gegenwärtiger Erfahrungen und der Vorstellung künftiger Wege kollektiver 
Problemlösungen. Das Kolleg untersuchte, wie die Vorstellungskraft die Initiierung, 
Anfechtung und Anpassung globaler Kooperationswege beeinflusst. Es wurde festgestellt, 
dass Vorstellungen das kollaborative Engagement durch mobilisierende, normative, kognitive, 
emotionale und identitätsbezogene Effekte beeinflussen können. Ob Imaginationen stark 
genug sind, um diese Wirkungen zu entfalten und Kooperationsprozesse zu gestalten, hängt 
von einer Vielzahl von Einflussquellen ab. Die Forschung des Kollegs identifizierte die materi-
elle und symbolische Inszenierung von Vorstellungen in der Gegenwart, die Inszenierung 
vergangener Entwicklungen in der Gegenwart und die Zirkulation und Übersetzung von 
Vorstellungen zwischen verschiedenen Zielgruppen und Orten als wichtige Einflussquellen. 

Die Forschung des Kollegs betrachtete die globale Zusammenarbeit eher als einen Prozess 
denn als ein Ergebnis. Es konzeptualisierte Wege als zeitliche Abläufe, die durch institutionelle, 
organisatorische oder diskursive Mechanismen, welche die globale Zusammenarbeit im Laufe 
der Zeit formen, miteinander verbunden sind. Darüber hinaus wurde die Beteiligung von 
zivilgesellschaftlichen, öffentlichen und privaten Akteuren aus einer institutionellen, 
organisatorischen und symbolischen Perspektive untersucht. Der institutionelle Ansatz nimmt 
in den Blick, wie sich Governance-Architekturen aus anhaltenden Kooperationsmustern 
entwickeln, die die zukünftige Zusammenarbeit fördern oder behindern können. Institutionen 
können jedoch auch eine Trägheit aufweisen, die die Zusammenarbeit in einem sich 
verändernden Kontext untergräbt. Dies wiederum kann Kräfte mobilisieren, die zu 
institutioneller Reform, Abschaffung oder Ersetzung führen. Aus organisatorischer Sicht 
kommt eine Vielzahl von formalisierten und informellen Kooperationsvereinbarungen in 
Betracht. Durch die Analyse der organisatorischen Reproduktions-, Transformations- oder 
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Auflösungsbedingungen lassen sich Faktoren zu identifizieren, die zu globaler 
Zusammenarbeit beitragen oder ihr Scheitern begünstigen. Die Forschungsarbeiten des 
Kollegs ergaben, dass kollektive Sinnstiftung, Narrative und Appelle an Emotionen wichtige 
diskursive Mechanismen für die Schaffung, Stabilisierung oder Untergrabung kooperativer 
Bestrebungen sind. 

Ausgewählte Publikationen 

Freistein, Katja; Mahlert, Bettina; Quack, Sigrid; Unrau, Christine (2022) (Hg.): Imagining 
Pathways for Global Cooperation, Cheltenham/Northampton, MA: Edward Elgar, verfügbar 
unter: https://www.elgaronline.com/edcollbook-
oa/book/9781802205817/9781802205817.xml. Open access. 

Fehl, Caroline; Freistein, Katja (2020) (Hg.): International Institutions in a Stratified 
International Society: Reproducing and Transforming Inequalities, Special Issue: Global 
Society, 34(3): 285-303. Open access. 

Schapper, Andrea; Scheper, Christian; Unrau, Christine (2020) (Hg.): The Material Politics of 
Damming Water, Special Issue: Sustainable Development, 28(2). Open access. 

 

3.1.2 Globale Kooperation and polyzentrische Governance  

Forschungsgruppenleiter*innen: Dr. Frank Gadinger, Dr. Nina Schneider, Dr. Patricia Rinck 
Direktoren: Prof. Dr. Tobias Debiel, Prof. Dr. Jan Aart Scholte 

Im Mittelpunkt dieses Forschungsfeldes stand die Governance-Dimension der heutigen 
globalen Zusammenarbeit. Forscher*innen und Fellows untersuchten den Einfluss von 
Governance-Arrangements auf globale Fragen und bewerteten die Folgen, die die 
Regulierungsdynamik für das Ausmaß, die Art und die Ergebnisse globaler Zusammenarbeit 
haben kann. Bei der Untersuchung der Governance-Dynamik im Bereich der globalen 
Zusammenarbeit wurde ein besonderer Schwerpunkt auf den oft diffusen und dezentralen 
sowie fließenden und veränderlichen Charakter der heutigen Regulierung gelegt. Heutzutage 
sind die Standorte für die Bewältigung globaler Herausforderungen im Allgemeinen über 
verschiedene geografische Ebenen (lokal, national, regional und planetarisch) sowie über 
verschiedene gesellschaftliche Sektoren (öffentlich, privat und öffentlich-private 
Kombinationen) verteilt. Darüber hinaus überschneiden sich die institutionellen Mandate der 
vielen an der Bewältigung eines bestimmten globalen Problems beteiligten Stellen häufig. 
Infolgedessen befassen sich mehrere Regulierungsinstanzen oft mit denselben Problemen an 
denselben Orten. Darüber hinaus können die Hierarchien und Befehlsstrukturen zwischen den 
Regulierern unklar sein. Den Regulierungsvereinbarungen fehlt eine letzte Instanz, 
vergleichbar mit der Autorität, die in einem Nationalstaat Exekutive, Legislative und Judikative 
haben. 

Das Kolleg bezeichnete diese transskalare, sektorübergreifende, verstreute, variable, 
desorganisierte, intransparente und führungslose Art des Regierens als „Polyzentrismus“. In 
diesem Zusammenhang folgte der Begriff nicht dem besonderen institutionalistischen Sinn, in 
dem er von Elinor und Vincent Ostrom entwickelt wurde. Vielmehr wurde er als allgemeine 
Bezeichnung für das in den meisten globalen Problemstellungen vorherrschende Muster der 
Regulierung an mehreren Standorten verwendet. Die Arbeiten des Kollegs identifizierten vier 
allgemeine Ansätze zum Verständnis der Kräfte, die polyzentrisches Regieren und seine 
Auswirkungen auf die globale Zusammenarbeit prägen, nämlich den „rechtlichen“, den 
„institutionellen“, den „strukturellen“ und den „relationalen“ Ansatz. Bislang hat die 
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Forschung zu polyzentrischer Governance unter einer Fragmentierung gelitten. Forschungen 
verlaufen nach wie vor in erster Linie isoliert voneinander und konzentrieren sich auf einzelne 
Ansätze, die durch disziplinäre Grenzen und theoretische Brüche voneinander getrennt sind. 
Das Kolleg erleichterte den Dialog zwischen diesen verschiedenen Perspektiven, was zu einer 
Bereicherung des Wissens für alle führte. 

Neben der beschriebenen theoretischen Arbeit führte das Kolleg auch wichtige empirische 
Forschungsarbeiten zu globaler Zusammenarbeit und polyzentrischem Regieren durch. Bei 
dieser inhaltlichen Analyse ging es darum herauszufinden, wie polyzentrisches Regieren 
umgesetzt wird. So wurde beispielsweise im Rahmen der Forschung zu globaler Migration und 
Internet-Governance untersucht, welche Akteure, Netzwerke und tieferen Strukturen bei der 
Regulierung in diesen Themenbereichen zusammenkommen. 

Ausgewählte Publikationen 

Aguerre, Carolina; Campbell-Verduyn, Malcolm; Scholte, Jan Aart (2024) (Hg.): Global Digital 
Data Governance: Polycentric Perspectives, Routledge Global Cooperation Series, Abingdon, 
Oxon/ New York, NY: Routledge. Open access. 

Gadinger, Frank; Scholte, Jan Aart (2023) (Hg.). Polycentrism: How Governing Works Today, 
Oxford: Oxford University Press, verfügbar unter: 
https://fdslive.oup.com/www.oup.com/academic/pdf/openaccess/9780192866837.pdf. 
Open access. 

Koinova, Maria; Deloffre, Maryam. Z.; Gadinger, Frank; Mencutek, Zeynep $ahin; Scholte, Jan 
Aart; Steffek, Jens (2021): It's Ordered Chaos: What Really Makes Polycentrism Work, 
International Studies Review, 23(4): 1988-2018. Open access. 

 

3.1.3 Globale Kooperation und diverse Weltordnungskonzeptionen  

Forschungsgruppenleiterinnen: Dr. Katja Freistein, Dr. Christine Unrau, Patricia Rinck, Bianca 
Sola Claudio, Prof. Dr. Lauren Eastwood  
Direktorin: Prof. Dr. Sigrid Quack 

Wie unterschiedliche Vorstellungen von Weltordnung die globale Zusammenarbeit prägen, 
war ein weiteres Forschungsthema des Kollegs. Angesichts des Wiederaufflammens 
geopolitischer Spannungen, des Machtzuwachses autoritärer Staaten und des russischen 
Krieges gegen die Ukraine haben traditionelle Themen der internationalen Politik wie 
Polarität, Kampf der Kulturen und ideologische Konflikte wieder an Bedeutung gewonnen. In 
diesem Zusammenhang hat sich die Forschung des Kollegs mit der Pluralität von 
Weltordnungskonzepten befasst. Zu diesem Zweck untersuchten Forscher*innen und Fellows 
Weltordnungskonzepte aus der Perspektive kollektiver Identitäten und gemeinsamer 
symbolischer Repräsentationen. Sie wurden als symbolische Ausdrucksformen kollektiver 
Identitäten verstanden, die in verschiedenen Kontexten und durch Interaktionen auf 
unterschiedlichen Ebenen entstehen. Solche Identitäten bilden sich um Kosmologien, 
gemeinsame Ziele oder Symbole herum. Diese kollektiv begründeten Vorstellungen von der 
Weltordnung werden als ausschlaggebend für die Gestaltung einer dauerhaften 
Zusammenarbeit oder deren Scheitern angesehen. Konflikte können beispielsweise 
entstehen, wenn zwischen den Identitäten Hierarchien aufgebaut werden; dagegen kann sich 
Zusammenarbeit aus sozialen Interaktionen zwischen ihnen entwickeln. Die verschiedenen 
Weltordnungskonzepte und ihre Relationalität bedürfen daher der weiteren Erforschung, 
nicht nur im Hinblick auf die politische Ordnung, die sie implizieren, sondern auch im Hinblick 
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auf die ihnen zugrunde liegenden Annahmen und Weltbilder. Die Forschungen des Kollegs 
haben sowohl unterschiedliche als auch verwandte Ideen und Praktiken der Weltgestaltung 
und Weltordnung analytisch erfasst. Weltgestaltung bezieht sich auf die Ideen und Praktiken, 
durch die Menschen der Welt einen Sinn geben, während Weltordnung beschreibt, wie sich 
Visionen der Weltordnung in Prozessen globaler Kooperation und Nicht-Kooperation 
zueinander verhalten.  

Das Kolleg verfolgte daher einen innovativen Ansatz und analysierte die symbolische 
Dimension dieser verschiedenen Identitäten. Diese Untersuchungen gingen über die Politik 
hinaus und umfassten auch Bereiche wie Kunst, Sport oder Populärkultur. Letztere waren und 
sind weiterhin Felder für die Etablierung und Reproduktion von Hierarchien, die die tiefen 
Strukturen der Weltordnung ausmachen. Ein weiterer Schwerpunkt der Forschung des Kollegs 
waren Weltordnungskonzepte. Es wurden Kritiken an und Alternativen zu bestehenden 
Weltordnungen untersucht, die von Gruppen, Praktiken und Diskursen an den Rändern des 
etablierten Weltgeschehens ausgehen. Dazu gehörten zum einen Überlegungen darüber, wie 
koloniale, imperiale oder patriarchalische Machtstrukturen die Vorstellungen von der Welt 
beeinflusst haben, und zum anderen, wie die akademische Wissensproduktion die bestehende 
Weltordnung festigen (oder verändern) kann. Die Forschungsarbeiten des Zentrums zielten 
darauf ab, herauszufinden, wie soziale Gruppen aus Gesellschaften des globalen Südens und 
des globalen Nordens etablierte Weltordnungskonzepte in Frage stellen oder für alternative 
Konzepte mobilisieren. Mit diesem Ansatz wurde die zeitgenössische Pluralität der 
umstrittenen Weltordnungen erfasst. Die Forschungsarbeiten des Zentrums zu 
Weltordnungskonzepten werfen ein Licht darauf, wie der Rechtspopulismus, der auf einer 
Wiederbelebung des ethnozentrischen Nationalismus beruht, darauf abzielt, größere 
Öffentlichkeiten anzusprechen, und wie er aus transnationalen Verbindungen Kapital 
geschlagen hat. Kollektive Identitäten, die sich um diese symbolischen Darstellungen herum 
bilden, können die Spaltung zwischen Gruppen ohne gemeinsame Sprache oder Interessen 
vertiefen. Auf diese Weise können globale Kooperationsbemühungen erschwert werden, 
etwa im Bereich der Klimapolitik, wenn Regierungen die Unterstützung eines Großteils der 
Bevölkerung fehlt. Schließlich untersuchte das Kolleg Prozesse der Weltgestaltung und 
Weltordnung, die eine gemeinsame Grundlage für die kollektive Bewältigung der zahlreichen 
zeitgenössischen globalen Herausforderungen über interessen-, normen- und 
weltanschauungsbedingte Gräben hinweg bilden können. 

Ausgewählte Publikationen 

Rinck, Patricia; Tripathi, Siddharth; Unrau, Christine; Quack, Sigrid (2024) (Hg.): World 
Ordering from the Margins, Global Studies Quarterly, i.E. Open access. 

Bird, Gemma; Freistein, Katja; Paker, Hande; Unrau, Christine (2023) (Hg.): Imagining 
Common Grounds. New World(s) in the Making, Special issue: Global Cooperation Research - 
A Quarterly Magazine, 2023(2), verfügbar unter: 
https://www.gcr21.org/publications/gcr/gcr-quarterly-magazine/global-cooperation-
research-2-/-2023. Open access. 

 

3.1.4 Legitimation und Delegitimation globaler Kooperation  
Forschungsgruppenleiter*innen: Dr. Frank Gadinger, Dr. Nina Schneider, Dr. Dr. Carolina Alves 
Vestena, Sabrina Pischer 
Direktoren: Prof. Dr. Tobias Debiel, Prof. Dr. Jan Aart Scholte 
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Legitimation und ihre Anfechtung sind für die globale Zusammenarbeit von entscheidender 
Bedeutung und waren ein Hauptanliegen dieser Forschungsgruppe während der zweiten 
Förderperiode. Das Hauptziel dieser Forschung bestand darin, die prozessuale Beziehung 
zwischen Legitimation und Delegitimation in der globalen Zusammenarbeit zu beleuchten. 
Ersteres wird hier als Prozess verstanden, durch den Autorität Legitimität erlangt und 
aufrechterhalten wird, während sich letzteres auf Prozesse bezieht, die mit ihrer Erosion und 
ihrem Verlust einhergehen. Auf der Grundlage des Konzepts der „Politik der Legitimation“ 
wurden solche Prozesse als ständiges öffentliches Wechselspiel zwischen Maßnahmen zur 
Untergrabung (Delegitimierung) und Förderung (Legitimierung) strittiger Fragen der globalen 
Zusammenarbeit in verschiedenen Arenen verstanden. Die Kernfrage der Forschungen am 
Kolleg lautete: Durch welche Prozesse und mit welchen Folgen erhalten oder verlieren 
Akteur*innen und Institutionen, die an der globalen Zusammenarbeit beteiligt sind, 
Legitimität? Zur Beantwortung dieser Frage verfolgte das Kolleg einen interdisziplinären und 
multimethodischen Ansatz, der normative, auf moralischen Urteilen beruhende Perspektiven 
mit soziologischen Analysen zur Beobachtung politischen Verhaltens verband. Dies 
ermöglichte ein besseres Verständnis von Legitimations- und Delegitimationsprozessen, 
insbesondere in polyzentrischen Governance-Arrangements. 

Die Forschungsarbeiten des Kollegs systematisierten theoretische Erkenntnisse und 
empirische Befunde darüber, wie und warum sich Akteur*innen und Institutionen an globalen 
Kooperationsbemühungen beteiligen oder diese boykottieren, wie und warum sich 
Akteur*innen und Formen der globalen Kooperation entwickeln und wie und warum 
bestimmte Themen im Laufe der Zeit an Relevanz gewinnen oder verlieren.  

Die Forschung befasste sich dabei mit Politisierungsprozessen und Machtbeziehungen auf 
verschiedenen Ebenen – lokal, national und transnational. Sie umfasste ein breites Spektrum 
politischer Akteur*innen und ihrer komplexen Beziehungen, darunter neue Formen des 
Widerstands gegen formale Autoritäten und Aktivist*innen wie Whistleblower, junge 
Klimaaktivist*innen oder auch rechte Netzwerke. Da Legitimation und Delegitimation 
gleichermaßen berücksichtigt wurden, bezog sich die Forschung auch auf politische 
Auseinandersetzungen jenseits etablierter institutioneller Orte und auf Legitimitätsansprüche 
von Bürger*innen. Orte des Widerstands gegen die globale Zusammenarbeit sind dabei unter 
anderem zivilgesellschaftliche Vereinigungen, soziale Bewegungen und Alltagspraktiken. 
Insgesamt lädt die Forschung des Zentrums dazu ein, normative Streitigkeiten nicht als 
systemischen Fehler zu betrachten, wie es staatszentrierte Konzepte implizieren, sondern als 
eine normale und oft produktive Quelle für demokratische Politik und Praktiken der globalen 
Zusammenarbeit. 

Um mehr über die Legitimitätsvorstellungen der Bürger*innen in Bezug auf globale 
Governance-Arrangements zu erfahren, führte das Kolleg in Zusammenarbeit mit 
Forscher*innen der Universitäten Stockholm und Maastricht innovative Umfrageexperimente 
durch. In diesen Umfragen wurde untersucht, wie die ideologischen Orientierungen der Men-
schen und die Meinungen ihrer Mitmenschen ihre Legitimitätsüberzeugungen gegenüber 
internationalen Organisationen beeinflussen. Darüber hinaus wurde erforscht, wie sich die 
Beteiligung nichtstaatlicher Akteur*innen an der Global Governance auf die 
Legitimitätsüberzeugungen der Bürger gegenüber den Institutionen der Global Governance 
auswirkt. Erste Ergebnisse zeigen, dass die Bürger*innen internationalen Organisationen 
mehr Legitimität zugestehen, wenn sie diese als mit ihren eigenen Überzeugungen 
übereinstimmend wahrnehmen. Sie deuten auch darauf hin, dass die Meinungen von 
Gleichgesinnten, sowohl online als auch offline, die Legitimitätsüberzeugungen der 
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Bürger*innen in Bezug auf internationale Organisationen erheblich beeinflussen und dass die 
Einbeziehung nichtstaatlicher Akteur*innen die Legitimitätsüberzeugungen in Bezug auf 
Global-Governance-Institutionen wesentlich erhöht.  

Ein weiterer Schwerpunkt der Forschung lag auf Prozessen der Legitimation und De-
legitimation, die zur Reproduktion „rassifizierter“ Hierarchien in der Süd-Süd-Kooperation 
beitragen. In einem Special Forum wurden Fälle von „Rassifizierung“, d.h. gesellschaftliche 
Prozesse, die zur Kategorisierung von Menschengruppen als vermeintlich einer Rasse 
angehörend, in transnationalen Kooperationsprojekten zwischen Staaten des globalen Südens 
untersucht. Darüber hinaus analysierte das Kolleg empirisch einige der „dunklen Seiten“ der 
globalen Zusammenarbeit und die normativen Fragen, die sich daraus ergeben. Die Forschung 
befasste sich damit, welche Politikfelder besonders anfällig für diese „dunklen Seiten“ sind 
und wie verschiedene politische Akteur*innen bestehende Praktiken der globalen 
Zusammenarbeit und die ihnen zugrunde liegenden normativen Infrastrukturen 
delegitimieren und legitimieren. Ein Beispiel für die „dunklen Seiten“ globaler Kooperation ist 
die grenzüberschreitende Zusammenarbeit in Netzwerken der Steuerhinterziehung im 
Finanzsektor. 

Ausgewählte Publikationen 

Czene, Eric; Vestena, Carolina A.; Stiller, Marie (2024) (Hg.): Unveiling Racialisation in South-
South Cooperation, Global Dialogue Magazine, verfügbar unter: https://globaldialogue.isa-
sociology.org/uploads/imgen/3517-v14i2-english.pdf. Open access. 

Gadinger, Frank; Liste, Philip; Schneider, Nina (2023): Dark Sides of Cooperation, Global 
Cooperation Research - A Quarterly Magazine, 2023(1), verfügbar unter: 
https://www.gcr21.org/publications/gcr/global-cooperation-research-1-/-2023. Open access. 

 

3.1.5 Die Rolle von Narrativen in der globalen Kooperation 

Forscher*innen: Dr. Katja Freistein, Dr. Frank Gadinger, Dr. Christine Unrau 

Während die vier thematischen Forschungsfelder als zentrale Ankerpunkte für den 
interdisziplinären Austausch und die Zusammenarbeit dienten, ermöglichte die Offenheit des 
Kollegs für neu aufkommende Fragen auch die Aufnahme ergänzender Themen in die 
Forschungsagenda. Eine bemerkenswerte Ergänzung ist die kollektive Forschungsinitiative, die 
sich mit „Images, Emotions and Narratives: Die Verlockung des Populismus und neue Formen 
der symbolischen Politik“ beschäftigte. Diese Forschungsarbeiten konzentrierten sich auf den 
weltweiten Aufstieg des Populismus und die Rolle des rechten Antiglobalismus und 
analysierten seine unterminierenden Auswirkungen auf die globale Zusammenarbeit. Im 
weiteren Sinne eröffnete die Erforschung der Rolle von Praktiken und Narrativen in der glo-
balen Politik eine weitere Möglichkeit für den methodischen und innovativen Austausch 
zwischen Wissenschaftler*innen aus allen Bereichen der Geistes- und Sozialwissenschaften. 

Ein Schwerpunkt der Forschung lag dabei auf Initiativen, die Vergangenheit als vermeintlich 
bessere Zeiten neu zu imaginieren, die damit Gegenstand von Idealisierungen und 
Projektionen werden. Dabei schwingt manchmal auch als Versprechen mit, das 
wiederherzustellen, was als vergangene „Größe“ wahrgenommen wird. Ausgehend von der 
Beobachtung, dass die Globalisierung in vielen Teilen der Welt als Ursache von Verlusten 
wahrgenommen wird, untersuchte die Forschung Fantasien, Vorstellungen sowie spirituelle 
oder quasi-religiöse Verehrungen von Orten, Politiken oder Personen, denen ein mythischer 
Charakter einer besseren Vergangenheit zugeschrieben wird. Die Ergebnisse zeigen, dass es 
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bei der Reimagination in diesem Zusammenhang nicht nur um die Darstellung der 
Vergangenheit geht, sondern auch um eine auf die Zukunft ausgerichtete kulturelle Aktivität. 
Gleichzeitig werden die Interpretationen der Vergangenheit und der neu geschaffenen 
Gegenwart ständig durch Konflikte um Symbole und Darstellungen in Frage gestellt. Solche 
Kämpfe um Bedeutung und Deutungsmacht wurden in Bezug auf Denkmäler oder historisierte 
Orte beobachtet. Auch Erinnerungspolitik sowie kultur-ideologische Grundlagen von Ge-
schlechterbeziehungen, Heimat und Nation sind hier zu nennen. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit lag auf der Rolle visueller Darstellungen in öffentlichen 
Diskursen und den ihnen zugrundeliegenden Appellen an Emotionen, wiederum mit 
besonderem (aber nicht ausschließlichem) Augenmerk auf der Nutzung solcher Medien durch 
die radikale Rechte. Analysen von Beiträgen in sozialen Medien und traditionelleren Quellen 
wie Wahlkampfplakaten zeigten, wie Rechtspopulist*innen visuelle Narrative nutzen, um 
alternative Emotionsnormen zu etablieren, die Gefühle und deren Ausdruck kollektivieren. 
Darüber hinaus zeigten sie, wie die Analyse visueller Narrative interne Widersprüche 
aufdecken kann, die die politischen Bemühungen um Selbstdarstellung von populistischen 
Führungspersönlichkeiten in globalen Kontexten untergraben. Desweiteren zeigte die 
Forschung, wie populistische Selbstinszenierungen von Politiker*innen, so etwa des 
ehemaligen US-Präsidenten Trump, zu einer Erosion politischer Traditionen im nationalen und 
internationalen Bereich beitragen. Studien über transnationale Netzwerke der extremen 
Rechten zeigen, wie sie dazu beitragen, den politischen Diskurs in (westlichen) Demokratien 
zu verändern und weiter nach rechts zu verschieben. Mit einem Fokus auf Narrative und 
Visualität in rechtspopulistischen Kampagnen zeigte die Forschung des Kollegs, dass der Appell 
an Emotionen und die Etablierung antiliberaler Emotionsnormen weitere Schritte in der 
Expansion rechtspopulistischer Politik sind. 

Ausgewählte Publikationen 
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3.2  Zentrale Ergebnisse nach Politikfeldern 

 

3.2.1 Global Governance von Klimawandel und Nachhaltigkeit 

Leitung des Politikfeldes: Prof. Dr. Lauren Eastwood 

Der Klimaschutz ist ein äußerst dynamischer Bereich der globalen Zusammenarbeit, der sich 
allmählich auf den Bereich der Nachhaltigkeit ausgeweitet hat, da die Notwendigkeit eines 
tiefgreifenden Wandels hin zu einer dekarbonisierten Weltwirtschaft ein dringendes Anliegen 
globaler Politik geworden ist. Die Forschungsarbeiten des Kollegs haben diesen Übergang von 
einem ausschließlich auf das Klima fokussierten Bereich zu dem multidimensionalen Bereich 
der Nachhaltigkeits-Governance mitvollzogen. Dieser neue Bereich ist gekennzeichnet durch 
die oft gegensätzlichen Anliegen des Überlebens des Planeten, des Schutzes der biologischen 
Vielfalt, der wirtschaftlichen Entwicklung und des menschlichen Wohlergehens, einschließlich 
komplexer Fragen der globalen und generationenübergreifenden Gerechtigkeit. Die 
Kollegforschung untersuchte diese Übergänge im Hinblick auf die Geschichte planetarischer 
Politik; Narrative und Verhandlungen im Vorfeld des Pariser Klimaabkommens von 2015 und 
dessen Umsetzung, einschließlich öffentlich-privater Partnerschaften; Innovationen für mehr 
Nachhaltigkeit; erforderliche Änderungen in der Landnutzung zum Schutz der biologischen 
Vielfalt und der Lebensmittelsicherheit; Anfechtungen und Konflikte um hydroelektrische 
Energieprojekte; die negativen ökologischen Auswirkungen großer Infrastrukturprojekte im 
globalen Süden; dekoloniale Kritik an vorherrschenden Diskursen im Klimabereich; und Süd-
Süd-Kooperationen in Klimafragen. Die Ergebnisse deuten auf ein Nebeneinander von 
Stagnation im multilateralen System, Bedrohungen der globalen Zusammenarbeit und der 
Stärkung verschiedener Formen der transnationalen Zusammenarbeit hin. 

Die Forschungsarbeiten des Kollegs befassten sich auch mit dem Thema „Degrowth“, das sich 
zu einem der umstrittensten Bereiche der Debatte über die Ursachen, Folgen und Strategien 
zu globaler Erwärmung, ökologischem Zusammenbruch und wirtschaftlicher Ungerechtigkeit 
entwickelt hat. Degrowth kann als eine lose zusammenhängende und sich entwickelnde Reihe 
von interdisziplinären Vorschlägen betrachtet werden, die darauf abzielen, eine Welt zu 
schaffen, in der sowohl Menschen als auch andere Lebewesen gedeihen. Das Kolleg brachte 
verschiedene Disziplinen wie Stadtplanung, Architektur, politische Ökonomie, politische 
Ökologie, kritische Geographie und politische Theorie in einen fruchtbaren Dialog und 
untersuchte, hinterfragte und kritisierte die Vorschläge von Degrowth und ihre Aussichten, 
wissenschaftliche Agenden, politische Rahmenbedingungen und soziale Bewegungen zu 
gestalten. Mit diesem integrativen Ansatz, der gleichzeitig kritisch und konstruktiv ist, wurden 
Möglichkeiten für Degrowth-Strategien exploriert. 

Ein weiterer Bereich der interdisziplinären Forschung des Kollegs befasste sich mit Fragen des 
sogenannten „grünen Wandels“. Es wurde untersucht, wie Kollektive auf lokaler, nationaler 
und transnationaler Ebene die oft konfliktträchtigen sozio-ökologischen Schnittstellen 
bearbeiten. Ziel war es, einen umfassenden analytischen Rahmen zu entwickeln, mit dem 
unterschiedliche Positionen, Narrative oder Ideologien des grünen Wandels als 
zukunftsorientiertes Projekt auf verschiedenen Regierungsebenen analysiert werden können. 
In den Beiträgen zu einem geplanten Special Issue in der Zeitschrift Environmental Politics wird 
hervorgehoben, wie wichtig es ist, den geografischen und historischen Kontext, die Vielfalt 
der beteiligten Akteure und die komplexe Art und Weise zu berücksichtigen, in der 
Forderungen nach Veränderungen mit hegemonialen Machtdynamiken verknüpft sind. 
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3.2.2 Global Governance von Peacebuilding 

Leitung des Politikfeldes: Prof. Dr. Tobias Debiel 

Die Forschung zur Global Governance des Peacebuilding hat am Zentrum eine lange Tradition, 
sowohl in Bezug auf die akademische Agenda als auch auf den Wissenstransfer an der 
Schnittstelle zwischen Wissenschaft und Politik. In der zweiten Förderphase des Kollegs 
konzentrierte sich die Forschung auf die Ambiguitäten und Dilemmata, die große 
Herausforderungen für eine nachhaltige Friedensförderung darstellen. Wie anderen 
Politikbereichen haben auch im Peacebuilding die exponentielle Zunahme der Zahl der 
Akteure, die Verbreitung komplexer Regierungsstrukturen und die Ausbreitung von 
Mehrparteienkonflikten die Aufgaben zunehmend komplexer werden lassen. Die 
Forschungsarbeiten des Kollegs befassten sich mit den geschlechtsspezifischen Aspekten der 
Konfliktdynamiken und untersuchten schließlich die sich verbreitenden Sicherheitspraktiken 
zur Bewältigung grenzüberschreitender Bedrohungen. Ein wichtiges Forschungsfeld war 
zudem, ob und ggf. mit welchen lokalen Machteliten intervenierende Akteure kooperieren 
sollten. Die geografische Spannweite dieser Forschung reichte von friedenschaffenden 
Missionen in Mali und Afghanistan über Konflikte in Palästina und Kaschmir bis hin zu 
Entwicklungen nach Konflikten in Sierra Leone und der neuen Rolle Chinas in Afrika. 

Ein Schwerpunkt der Forschung zum Peacebuilding waren neben der Rechtfertigung und 
Legitimierung von Interventionen auch lokale Widerstandsformen. Das Kolleg hat eine 
Bestandsaufnahme neuer diskursiver Trends vorgenommen, konzeptionelle Überlegungen 
angestellt und Fallstudien zu Afghanistan und Mali beigetragen. Eine wichtige Frage war, 
inwieweit robuste und multidimensionale Friedenseinsätze lokale Strukturen angemessen 
berücksichtigen und welche Ziele sie realistischerweise verfolgen können. Ein zentrales 
Ergebnis ist, dass die intervenierenden Akteure vor einem Dilemma stehen. Entweder sie 
bekämpfen die lokalen Machthaber und die oftmals vorhandenen polit-ökonomischen 
Gewaltstrukturen; oder sie mischen sich in die Situation ein, um die Verhältnisse zu 
transformieren, laufen aber Gefahr, diese zu verschärfen. In jedem Fall haben internationale 
Missionen die Tendenz, eher Teil des Problems als der Lösung zu werden. In dem Maße, in 
dem liberale friedensfördernde Interventionen in den vergangenen zehn Jahren an Bedeutung 
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verloren haben, hat sich die Interventionspraxis unseren Untersuchungen zufolge auf die Sta-
bilisierung von „Post-Konflikt“-Situationen verlagert, was sich in einer diskursiven 
Verschiebung und einer Konzentration auf die „Resilienz“ von Gesellschaften widerspiegelt. 
Gleichzeitig steht der Widerstand gegen internationale Interventionen vermehrt im Fokus. Die 
entsprechenden Gemengelagen sind durch konkurrierende Autoritätsansprüche geprägt. 
Infolgedessen kann sich die globale Zusammenarbeit im Bereich der Intervention und des 
Peacebuilding nicht mehr auf einen stabilen normativen Konsens stützen, sondern muss sich 
mit der ständigen Anfechtung legitimatorischer Praktiken auseinandersetzen. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt der Forschung war die Frage, wie sich die COVID-19-Pandemie 
auf Initiativen zur Friedensförderung auswirkte. Hier wurde u.a. untersucht, wie Global Health 
Governance nicht nur privilegierte, sondern auch kriegs- und konfliktgebeutelte 
Gesellschaften unterstützen und der humanitäre Schutz für gefährdete Gruppen verbessert 
werden kann. Dies führte zur Frage, wie zivilgesellschaftliche Räume, die angesichts der 
weltweiten Ausbreitung autokratischer Tendenzen schrumpfen, geschützt werden können. 
Das Zentrum bot schließlich eine Vielzahl von Plattformen, um die Bedrohung zu diskutieren, 
die der russische Krieg gegen die Ukraine für die europäische und globale Friedensordnung 
darstellt. Forschungs- und Transferaktivitäten zeigten die einschneidenden, über Europa 
hinausreichenden Folgen des Krieges auf. Sie betreffen nicht zuletzt die Unterbrechung der 
Handelsbeziehungen, die insbesondere in Ländern des globalen Südens zu Nahrungsmittel- 
und Treibstoffkrisen beitrugen und Sicherheitsprobleme und andere Konflikte in der ganzen 
Welt verschärften. 
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3.2.3 Globale Governance des Internets 

Leitung des Politikfeldes: Prof. Dr. Sigrid Quack, Prof. Dr. Jan Aart Scholte 

In der zweiten Förderperiode untersuchten Forscher*innen und Fellows des Kollegs die 
globale Governance des Internets als eines von vier Politikfeldern. Das Internet ist das 
Herzstück einer sich rasch entwickelnden digitalen Gesellschaft und verbindet heute 5,4 
Milliarden regelmäßige Nutzer*innen weltweit. Dies hat weitreichende Auswirkungen auf die 
menschliche Existenz in kultureller, ökologischer, wirtschaftlicher, geografischer, politischer 
und psychologischer Hinsicht. Das Internet ist zugleich ein bemerkenswertes Beispiel globaler 
Zusammenarbeit.  

Die Forschungsarbeiten des Kollegs untersuchten, wie dieses globale Kommunikationsnetz 
koordiniert wird: mit welchen Regeln, durch welche politischen Prozesse, von wem und zu 
welchen Zwecken. Die Studien befassten sich auch mit der Frage, wie sich Konflikte, Anfech-
tungen und Kooperationen rund um diese Regeln entwickeln bzw. was die Abwesenheit von 
Regeln bewirkt. Die Forschung konzentrierte sich auf drei wesentliche Dimensionen: die 
physische Infrastruktur, die virtuelle Infrastruktur und die Inhalte. Die erste Dimension betrifft 
die Governance der Internet-Hardware (einschließlich Kabel, Satelliten, Austauschpunkte, 
Kommunikationsgeräte usw.). In diesem Bereich wurden insbesondere die Rolle der Staaten 
sowie Aspekte der Cybersicherheit (z. B. Hardware als Kriegsziel) und der Menschenrechte (z. 
B. im Zusammenhang mit Internet-Firewalls und Abschaltungen) analysiert. Die zweite 
Dimension betrifft die Governance technischer Standards, die die Internetkommunikation er-
möglichen, wie das Domain-Namen-System (DNS), das Nummernsystem des Internet-
Protokolls (IP) und andere Standards, die die Datenübertragung im Internet ermöglichen. In 
diesem Bereich stand insbesondere die Multistakeholder-Governance der ICANN (Internet 
Cooperation For Assigned Names and Numbers) im Mittelpunkt der Studien. Die dritte 
Dimension betrifft die globale und transnationale Zusammenarbeit bei der Festlegung von 
Regeln für den Datenfluss im Internet (Texte, Bilder, Töne usw.) und damit verbundene Fragen 
wie elektronischer Handel, Big Data, Datenschutz, Redefreiheit, Hassreden und 
Nutzungsbedingungen. Die Forschungsprojekte waren hier sowohl konzeptionell (in Bezug auf 
polyzentrische digitale Datenverwaltung) als auch inhaltlich (in Bezug auf geistiges Eigentum, 
soziale Medieninhalte, Blockchain usw.) angelegt. 

Insgesamt haben die Untersuchungen des Kollegs gezeigt, dass die globale Zusammenarbeit 
im Bereich des Internets durch Trans-Skalarität (Prozesse finden auf lokaler bis globaler Ebene 
statt), Trans-Sektoralität (Akteur*innen sind öffentliche, private und hybride Einrichtungen), 
unterschiedliche Standorte, fluide Vereinbarungen, sich überschneidende Mandate, unklare 
Entscheidungshierarchien und das Fehlen eines endgültigen Schiedsrichters gekennzeichnet 
ist. Es gibt einen Wettbewerb zwischen nationalen und supranationalen sowie zwischen 
privaten und öffentlichen Akteur*innen. Von zentraler Bedeutung für die globale 
Zusammenarbeit im Zusammenhang mit dem Internet ist auch ein (auch als 
„Multistakeholder-Gemeinschaft“ bezeichnetes) sektorübergreifendes Elitennetzwerk, das 
Ingenieur*innen, Regierungen, Unternehmen und Gruppen der Zivilgesellschaft in 
Regulierungsforen verbindet. Auch kapitalistische Kräfte verdienen angesichts des enormen 
Strebens nach Überschussakkumulation, das die Entwicklung des globalen Internets vo-
rangetrieben hat, besondere Aufmerksamkeit. 

Die globale Zusammenarbeit bei der Internet Governance ist im Bereich der virtuellen 
Infrastruktur am intensivsten. Ohne Standardisierung und Koordination in diesen Bereichen 
wäre ein einheitliches globales Internet nicht möglich. Die globale Zusammenarbeit ist auch 
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in Bezug auf einige Inhaltsfragen bemerkenswert, obwohl viele Maßnahmen in diesem Bereich 
unilateral, bilateral und regional von Regierungen oder von privaten sozialen Plattformen und 
Vermittlern geregelt werden. Die große Zahl der Akteur*innen in diesem Bereich führt zu 
vielen Divergenzen. Die Möglichkeiten und Grenzen staatlicher Kontrolle in der Internet 
Governance stellen ebenfalls ein anspruchsvolles Forschungsgebiet dar. 
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3.2.4 Global Governance der Migration 

Leitung des Politikfeldes: Prof. Dr. Volker Heins 

In den vergangenen zehn Jahren ist die globale Governance der Migration zu einem vor-
rangigen Anliegen in vielen nationalen und internationalen Debatten geworden. Die Studien 
der Forscher*innen und Fellows in diesem 2018 neu für die Kollegforschung ausgewählten 
Politikfeld zeigen auf, wie sich Migrationsfragen mit verschiedenen wirtschaftlichen, 
politischen, demografischen, geschlechtsspezifischen, humanitären, ökologischen und 
sicherheitspolitischen Aspekten überschneiden. Mehr als in jedem anderen Politikbereich 
vermischen sich (scheinbar) rationale Argumente mit emotional aufgeladenen Erzählungen 
von Hoffnung und Angst oder werden von diesen beeinflusst. 

In einer Zeit, die durch eine Zunahme der von Europa initiierten „Migrationspartnerschaften“ 
mit den Herkunftsländern gekennzeichnet ist, hat sich die Forschungsarbeit des Kollegs näher 
mit den migrationsbezogenen Herausforderungen befasst, die besondere Formen der 
Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Akteur*innen zu erfordern scheinen. In einem 
ersten Schritt wurden die sich entwickelnden globalen Architekturen, Akteur*innen und 
Logiken des Politikfeldes kartiert, wobei der polyzentrische Charakter besonders betont 
wurde. Detailliertere Studien untersuchten Rückkehr- und Transitmigration, bevor sich die 
Forschung auf die steigenden Flüchtlingszahlen und das Versagen bei der Einhaltung der 
Flüchtlingskonvention von 1951 konzentrierte. Veranschaulicht wurde dieses Scheitern durch 
Studien zu Masseninhaftierungen, Abschiebungen, Fällen, in denen Migrant*innen der Status 
als Flüchtlinge versagt wurde, der Versklavung von Flüchtlingen in Ländern wie Libyen und zur 
Tatsache, dass der UNHCR weltweit zur Nummer eins bei der Beurteilung des Flüchtlingsstatus 
wurde.  

Da Migration häufig ein wirksames Mittel zur Verringerung der globalen Einkom-
mensunterschiede ist, wurde die willkürliche Kontrolle der Staatsgrenzen als weiteres 
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Schlüsselproblem identifiziert. Die sich daraus ergebenden Herausforderungen müssen durch 
offenere Grenzregelungen und die Lockerung der Einwanderungsbestimmungen angegangen 
werden, wenn die Einwanderung für alle Beteiligten von Vorteil sein soll. Aufmerksamkeit 
wurde auch den zunehmenden Verbindungen zwischen Migrationskontrolle und 
Verbrechensbekämpfung gewidmet. Aufmerksamkeit erfuhr hier die Kriminalisierung ethisch 
motivierten juristischen Beistands von Migrant*innen im öffentlichen und politischen Diskurs, 
in der Politik und in Gesetzen sowie in Einwanderungs- und Strafverfolgungspraktiken. Bei der 
Suche nach Antworten arbeitete das Kolleg eng mit dem Interdisziplinären Zentrum für 
Integrations- und Migrationsforschung (InZenTIM) der UDE, dem Kulturwissenschaftlichen 
Institut Essen (KWI), der Universität Amsterdam und der University of Warwick zusammen. 

Ein wichtiger Beitrag der Forschung des Kollegs war die Analyse von Diskursen über 
Grenzschließungen als Teil der europäischen Migrationspolitik, die durch bilaterale 
Abkommen mit Herkunfts- und Transitländern versucht, die Zahl der Menschen, die in der 
Europäischen Union Asyl beantragen, zu begrenzen. Die Forschung deckte die oft 
unmenschlichen Praktiken im Zusammenhang mit Grenzkontrollen und Flüchtlingslagern in 
den Aufnahmeländern auf. Ergänzt wurde dies durch die kritische Analyse verbaler und 
visueller Narrative, die von rechtspopulistischen Parteien verbreitet werden. 

Die Forschungsergebnisse des Kollegs werfen die dringende Frage auf, ob eine wirksame 
globale Migrationssteuerung normativ wünschenswert ist, insbesondere in Fällen, in denen 
sie materielle Infrastrukturen wie Grenz- und Sicherheitsregime hervorbringt, die 
entmenschlichende Auswirkungen haben. Mehr als jeder andere untersuchte Politikbereich 
unterstreicht die globale Governance der Migration daher die Notwendigkeit einer kritischen 
Überprüfung der Frage, wie und von wem öffentliche Probleme definiert werden und welche 
Formen der globalen Zusammenarbeit wem nützen. 

Ausgewählte Publikationen 

Fakhoury, Tamirace; Mencutek, Zeynep Şahin (2023): Geopolitics of Return Migration in the 
International System, Special Issue: Geopolitics, 28(3): 959-978. 

Heins, Volker M. (2022) (Hg.): Global Migration: Governance and (Un)governability, Special 
Issue: Global Cooperation Research - A Quarterly Magazine, 2022(4), verfügbar unter: 
https://www.gcr21.org/de/publikationen/gcr/global-cooperation-quarterly/global-
cooperation-research-4-/-2022). Open access. 

Heins, Volker M. (2021): Offene Grenzen für alle: Eine notwendige Utopie, Hamburg: 
Hoffman und Campe. 

Koinova, Maria (2024) (Hg.): Governing Transit and Irregular Migration: Formal Policies and 
Informal Practices, Special Issue: Journal of Ethnic and Migration Studies, i.E. 

van Riemsdijk, Micheline; Marchand, Marianne. H.; Heins, Volker. M. (2021) (Hg.): New 
Actors and Contested Architectures in Global Migration Governance, Special Issue: Third 
World Quarterly, 42(1). Open access. 

 

4. Fellowshipprogramm 

Ein zentrales Ziel des Vorhabens war die Förderung interdisziplinärer und methodisch pluraler 
Forschung zu Möglichkeiten und Herausforderungen der globalen Kooperation im 21. 
Jahrhundert, die durch ein umfangreiches internationales Fellowshipprogramm für 
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Forscher*innen verschiedener akademischer Disziplinen zu organisieren war. Dieses Ziel 
wurde im Förderzeitraum erreicht. 

Über den zweiten Förderzeitraum hinweg hat das Kolleg 69 nationale und internationale 
Fellows aus verschiedenen Weltregionen beherbergt, die aus einem breiten Spektrum von 
akademischen Disziplinen kamen, das von den Internationalen Beziehungen, über das 
internationale Recht, die Soziologie, Anthropologie und Geographie, die 
Wirtschaftswissenschaften bis hin zur Philosophie sowie den Geschichts- und den 
Literaturwissenschaften reichte. Dabei waren in allen Kohorten beide Qualifikationsebenen 
(Senior Research Fellows und Postdoc Research Fellows) vertreten. Der Anteil von Frauen an 
den Fellows betrug 61 Prozent. Die Gesamtzahl der Aufenthalte zwischen Februar 2018 und 
Januar 2024 belief sich auf 722 Fellowmonate (für eine detaillierte Übersicht siehe Tabelle im 
Anhang).  

Die Fellows haben in Kooperation mit den am Kolleg tätigen Wissenschaftler*innen und 
Direktor*innen eine Vielzahl von interdisziplinären Forschungsprojekten bearbeitet, deren 
Ergebnisse in zahlreichen Publikationen in hochrangingen Fachzeitschriften und 
Universitätsverlagen veröffentlicht wurden. Durch diese Zusammenarbeit hat das Zentrum ein 
einzigartiges Forschungsumfeld geschaffen (wie es im Finanzierungsprogramm für einen 
Denkfreiraum vorgesehen ist und von den Gastwissenschaftler*innen sowie den 
teilnehmenden Fakultätsmitgliedern gelobt wird), das sowohl Einzelprojekte als auch neu 
entstehende Kooperationen förderte. Das Kolleg hat so in erheblichem Maße zur 
Internationalisierung des Forschungsprofils der UDE beigetragen, indem es 
Wissenschaftler*innen mit unterschiedlichem regionalem Hintergrund und Kolleg*innen aus 
den Fakultäten der UDE sowie aus benachbarten Einrichtungen zu akademischen Gesprächen 
über eine Reihe hochaktueller globaler politischer Fragen zusammengebracht hat. 

Diese Gespräche haben nicht nur zu überraschenden interdisziplinären Begegnungen geführt, 
sondern auch zu unerwarteten Kooperationen mit originellen Ergebnissen, die es sonst nicht 
gegeben hätte. Mehrere Sammelbände und Sonderhefte präsentieren ungewöhnliche 
Kombinationen von Perspektiven, einige auch aus Ländern und Weltregionen, die in den 
gängigen Publikationsorganen normalerweise nicht gut vertreten sind. Anzahl und Qualität 
der Veröffentlichungen des Kollegs zeugen auch von dem Wert, den ein solcher Denkfreiraum 
für die Verwirklichung lang ersehnter Buch- und Aufsatzveröffentlichungen hat, die für 
Wissenschaftler*innen, die während des Semesters mit hohen Lehr- und 
Verwaltungsanforderungen konfrontiert sind, nur schwer zu erreichen sind. Gleichwohl haben 
Fellows auf Einladung auch Vorträge in Masterseminaren und Promotionsprogrammen von 
Fakultätsmitgliedern gehalten und damit zur Internationalisierung der UDE im eigenen Land 
beigetragen. 

Der internationale und interdisziplinäre Austausch am Kolleg wurde durch Diskussionen über 
laufende Arbeiten in den zweiwöchentlich stattfindenden Forschungskolloquien und 
Einladungen von Gastrednern*innen zu Käte Hamburger Vorlesungen, Workshops und 
Konferenzen sowie durch die Interaktion mit der Politik im Rahmen der Käte Hamburger 
Dialoge gefördert. Zusammen mit dem Wissenstransfer an eine breitere Öffentlichkeit durch 
ein vierteljährlich erscheinendes Magazin, die Webseite und die sozialen Medien haben diese 
Veranstaltungen nicht nur die nationale und internationale Sichtbarkeit des Zentrums, 
sondern auch der UDE in akademischen Kreisen und einer breiteren Öffentlichkeit erhöht. 
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5. Veranstaltungen und wissenschaftlicher Transfer 

Das Zukunftsprogramm für die zweite Förderphase sah die Fortführung etablierter 
Veranstaltungsformate, wie der Käte Hamburger Lectures und Käte Hamburger Dialogues zum 
wissenschaftlichen Austausch bzw. Dialog mit Politik und Öffentlichkeit vor. Prominenter 
sollte die Rolle von Autoren-Workshops zur gezielten Vorbereitung von kollektiven 
Publikationsprojekten werden (beispielsweise für Special Issues/Sections, Sammelbände). 
Weiterhin sollte durch die Organisation von Jahreskonferenzen des Kollegs die 
Zusammenarbeit mit den Partnerinstituten und den Fakultäten für 
Gesellschaftswissenschaften und Geisteswissenschaften der UDE, aber auch ausgewählten 
internationalen Partner*innen und Gästen intensiviert werden. Rückblickend lässt sich 
feststellen, dass diese Ziele ebenso wie die Zwischen- und Endbilanzierung durch große 
internationale Konferenzen trotz besonderer Herausforderungen durch die Pandemie und 
Cyber-Attacke auf die UDE realisiert werden konnten. Als neues Element wurden die Global 
Migration Lectures in Kooperation mit dem InZentIM der UDE hinzugefügt. Ein weiteres 
Veranstaltungsformat war die Ausrichtung der Ausstellung „Über/Sehen. Bildregime der 
Migration“ mit Begleitprogramm bestehend aus Veranstaltungen und Filmprogramm im Jahr 
2023.  

Im Zeitraum von Februar 2018 bis Januar 2024 hat das Kolleg 138 Veranstaltungen und eine 
öffentliche Ausstellung organisiert. Dazu gehörten: 26 Käte Hamburger Lectures und 9 Global 
Migration Lectures (gemeinsam mit dem Interdisziplinären Zentrum für Integrations- und 
Migrationsforschung [InZentIM] der UDE) mit renommierten internationalen 
Wissenschaftler*innen, die sich an ein breiteres akademisches Publikum an der UDE und 
benachbarten Forschungseinrichtungen richteten; 18 Käte Hamburger Dialoge, in der Regel 
zu Themen aus den untersuchten Politikfeldern, die Wissenschaft und Praxis 
zusammenbringen und sich an ein breiteres Publikum wenden; 4 Jahreskonferenzen, die den 
akademischen Austausch zwischen den Fakultäten, Forschungszentren und 
Forschungsschwerpunkten der Universität Duisburg-Essen förderten und auch 
Forscher*innen an benachbarten Forschungseinrichtungen ansprachen; 7 weitere nationale 
und internationale Konferenzen mit dem Ziel, eine längerfristige Zusammenarbeit mit 
Forschungseinrichtungen und -verbänden im Ausland aufzubauen; eine Midterm-Konferenz 
und eine Abschluss-Konferenz; 22 Autor*innen-Workshops, die von Fellows und 
Forscher*innen des Kollegs initiiert wurden, um gemeinsame Publikationen vorzubereiten 
und an denen häufig auch Kolleg*innen aus den UDE-Fakultäten teilnahmen; 30 
InHouse&Guest Workshops, die es Fellows ermöglichten, Gäste zu ihren Themen einzuladen; 
sowie 19 weitere Veranstaltungen.  

Wissenstransfer in die Öffentlichkeit war dem Kolleg während der ganzen zweiten 
Förderphase ein wichtiges Anliegen. Das Zentrum nutzte zwei Publikationsformate, die den 
Wissenstransfer an ein breiteres Publikum fördern sollen: Zum einen handelt es sich dabei um 
das Magazin „Global Cooperation Research - A Quarterly Magazine“, die aus einem klassischen 
Newsletter hervorging, und 2019 als Open Access Publikation neu auf eine sowohl 
akademische wie auch öffentliche Leserschaft ausgerichtet wurde. Das Magazin, das zwischen 
einem akademischen Blog und einer von Expert*innen begutachteten Zeitschrift angesiedelt 
war, lieferte neue Denkanstöße zu aktuellen Themen und bot den Fellows und 
Gastautor*innen des Kollegs eine Plattform, um neue Forschungsergebnisse vorzustellen. 
Zum anderen wurde während der Pandemie und im Anschluss daran die Podcastserie 
„Cooperadio – The Global Cooperation Podcast“ mit 13 Ausgaben produziert, in denen 
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Berichte über Forschung durch Interviews mit Fellows und anderen Informationen zur Arbeit 
des Kollegs zugänglich gemacht werden. 

Mit der Vorbereitung und Durchführung der Ausstellung „Über/Sehen. Bildregime der 
Migration“ wurde schließlich zum Ende der zweiten Förderperiode ein weiteres neues Format 
zum Wissenstransfer eingesetzt, das sehr positives Feedback der Besucher*innen und der 
Presse erhielt. 

Die Ausstellung „Über/Sehen. Bildregime der Migration“, die von 13. Oktober bis 12. 
November 2023 in der cubus kunsthalle Duisburg zu sehen war, entstand aus einer Initiative 
von Dr. Nina Schneider und Dr. Christine Unrau als Forschungsgruppenleiter*innen des Kollegs 
in Kooperation mit Charlotte Püttmann vom interdisziplinären Gerhard Mercator 
Graduiertenkolleg „Weltoffenheit, Toleranz und Gemeinsinn" an der Universität Duisburg-
Essen, Prof. Dr. Birgit Mersmann vom Kunsthistorischen Institut an der Universität Bonn sowie 
Prof. Dr. Joachim Baur vom Institut für Kunst und Materielle Kultur an der TU Dortmund. Die 
kuratorische Projektleitung hatte Elza Czarnowski inne. 

Ausgangspunkt der Schau war die Erkenntnis, dass Bilder von Migration und Flucht nie nur 
Repräsentationen sind, sondern immer in bestimmten Kontexten und mit bestimmten 
Absichten produziert werden. Die Ausstellung zeichnete einige Wege der Produktion, 
Speicherung, Zirkulation und des Handelns nach, um gängige Sichtweisen auf Migration zu 
hinterfragen. So verdeutlichte die Ausstellung, „dass Bilder der Migration inszeniert werden 
und dadurch eigene Handlungsdynamiken entfalten, die sowohl in Richtung Toleranz, 
Solidarisierung und gesellschaftlichem Zusammenhalt wirken, als auch zu Stereotypisierung 
und Ausgrenzung führen können“ (Unrau et al. 2024: 8). Die Ausstellung wurde begleitet von 
Vorträgen und einem Filmprogramm und fand regen Anklang in der Duisburger Öffentlichkeit. 

 

6. Wissenschaftliche Publikationen und Open Access-Strategie 

Das Zukunftsprogramm für die Förderperiode 2018-2024 sah die Fortführung der Routledge 
Global Cooperation Serie für Monographien und Sammelbände der Direktor*innen, 
wissenschaftlichen Mitarbeiter* und Fellows vor. Weiterhin wurde darauf abgezielt, vermehrt 
Special Sections/Issues zu ausgewählten Themen in einschlägigen internationalen und 
nationalen Fachzeitschriften zu veröffentlichen. Weitergeführt wurde auch die Research 
Paper Series. Mit Blick auf die Transferpotentiale der Forschungsergebnisse an zukünftige 
Kohorten von Forscher*innen wurde das ursprünglich einmal geplante Handbook zu Global 
Cooperation Research in einen „Student-friendly reader“ umgewidmet, der Beiträge 
zahlreicher Forscher*innen und Fellows des Kollegs vereinen und breit zugänglich machen 
wird.  

Insgesamt wurden die Zielsetzungen für Publikationen in der Förderperiode erreicht. Die 
Forschungen des Kollegs haben zu einer Fülle von individuellen und gemeinsamen 
wissenschaftlichen Veröffentlichungen geführt, die eine Vielzahl von Formaten umfassen, 
darunter Monographien, Sammelbände, Buchkapitel, Sonderausgaben von Zeitschriften, 
Zeitschriftenartikel, Forschungspapiere und Forschungsberichte. Verglichen mit der ersten 
Förderphase zeigte sich eine leichte Verschiebung der Publikationsaktivitäten von 
Sammelbänden auf referierte Zeitschriftenartikel und Special Issues. Durch steigende 
Anforderungen des akademischen Systems an referierte Publikationen sank die Zahl der 
veröffentlichten Research Paper. 
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Insgesamt haben die Forscher*innen und Fellows im Zeitraum 2018-2024 28 Monografien, 38 
Sammelbände (zwei weitere im Erscheinen bzw. in Vorbereitung), sechs Sonderausgaben in 
hochrangigen Zeitschriften (eine weitere im Erscheinen), 213 begutachtete Artikel in 
internationalen und nationalen Zeitschriften (darunter viele hochrangige Zeitschriften wie 
International Organization, Third World Quarterly, Global Policy und International Studies 
Review), 177 Buchkapitel (viele davon in Bänden mit anerkannten Universitätsverlagen) und 
114 Politikberichte, Forschungspapiere und andere Publikationen veröffentlicht (siehe 
Literaturliste im Anhang). Da die Veröffentlichung von Manuskripten viel Zeit in Anspruch 
nimmt, ist dieser qualitativ und quantitativ beeindruckende Publikationsoutput zum Teil auch 
das Ergebnis der Arbeiten aus den letzten Jahren der ersten Förderperiode des BMBF-Projekts, 
spiegelt aber zugleich noch nicht das volle Volumen der noch in Vorbereitung oder 
Veröffentlichung befindlichen Publikationen der zweiten Phase wider. 

Seit 2018 verfolgte das Zentrum auf Anraten seines wissenschaftlichen Beirats und des 
Bewertungsgremiums der ersten Förderperiode eine doppelte Publikationsstrategie. Diese 
zielte auf die Veröffentlichung kollektiver Arbeiten in hochrangigen akademischen 
Publikationen, wie Sonderausgaben anerkannter internationaler Zeitschriften oder 
Sammelbände bei renommierten internationalen Verlagen und Universitätsverlagen, 
während gleichzeitig die Veröffentlichung individueller Arbeiten in einer Vielzahl von 
Publikationen unterstützt wurde, die der Disziplin und thematischen Spezialisierung der 
Autor*innen entsprachen. Darüber hinaus setzte das Zentrum seine von den Ko-
Direktor*innen des Zentrums herausgegebene Routledge Global Cooperation Series fort, in 
der im Berichtszeitraum 19 Bände veröffentlicht wurden, insgesamt also 24 Bände. 

Ein wichtiges Ziel des Kollegs war es, seine Veröffentlichungen möglichst weltweit mit 
niedrigen Zugangsschwellen verfügbar zu machen. Das Kolleg unterstützte deshalb Open-
Access-Publikationen von Mitarbeiter*innen und Fellows, u.a. auch in Abstimmung mit der 
UDE-Bibliothek mithilfe der Förderangebote der UDE in diesem Bereich. Darüber hinaus hat 
das Kolleg für außergewöhnliche Publikationsprojekte, die für die Agenda des Zentrums 
besonders relevant sind, auch Open Access finanziert. Dabei wurden auch Aspekte der 
Chancengleichheit berücksichtigt. Analysen von Aufrufstatistiken zeigen, dass Artikel in einer 
2021 veröffentlichten Open-Access-Sonderausgabe des Zentrums (van Riemsdijk et al. 2021) 
im ersten Jahr eine Anzahl von Aufrufen erreichten, die andere Sonderausgaben, die ohne 
Open Access veröffentlicht wurden, erst im zweiten oder dritten Jahr nach der 
Veröffentlichung erreichten. Wichtige Open Access Veröffentlichungen waren weiterhin die 
beiden Sammelbände zu „Imagining Pathways for Global Cooperation“ (Freistein et al. 2022) 
und „Polycentrism“ (Gadinger und Scholte 2023). Darüber hinaus arbeitet das Zentrum daran, 
Zeitschriftenartikel im Repositorium DuEPublico der Universitätsbibliothek verfügbar zu ma-
chen (grüner Open Access). Schließlich wurde im Jahr 2023 ein Open Access Vertrag mit dem 
Verlag Routledge über die nachträgliche Open Access Veröffentlichung der bereits im 
Hardcover erschienenen Bände der Routledge Global Cooperation Series geschlossen, um 
diese weltweit niedrigschwellig zugänglich zu machen. Der noch in Bearbeitung befindliche 
„Student-friendly reader“ wird unter dem Titel „Global Cooperation – A Transnational 
Introduction“ von Gemma Bird und Sigrid Quack herausgegeben und als Open Access Buch 
auf der nichtkommerziellen wissenschaftlichen Plattform E-IR erscheinen (https://www.e-
ir.info/). 
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7. Institutionalisierung des Kollegs an der UDE 

Die Verstetigung der als Käte Hamburger Kolleg geführten Einrichtungen über den Zeitraum 
der Drittmittelfinanzierung hinaus gehört zu förderpolitischen Zielen des BMBF. Das Käte 
Hamburger Kolleg „Politische Kulturen der Weltgesellschaft – Chancen globaler Kooperation 
im 21. Jahrhundert“ konnte dies bereits in der ersten Förderphase insofern erreichen, als das 
Rektorat der UDE der Einrichtung einer Zentralen Wissenschaftlichen Einrichtung (ZWE) mit 
dem Namen Centre for Global Cooperation Research zustimmte. In der zweiten Förderphase 
konnte die Institutionalisierung durch die Einrichtung von zwei WISNA Professuren erreicht 
werden. Hinzu kam die Einwerbung einer Heisenberg-Professur am Institut für Politikwissen-
schaft, deren Berufungsprozess kurz vor dem Abschluss steht. Nach fünfjähriger DFG-
Finanzierung wird diese Heisenberg-Professur perspektivisch in die Nachfolge der W3-
Professur für Internationale Beziehungen und Entwicklungspolitik (Prof. Dr. Tobias Debiel) 
übergehen.  

Zugleich wurden die Leitungs- und administrativen Strukturen der ZWE in der zweiten 
Förderphase des Kollegs schrittweise für eine breite Beteiligung von Fakultätsangehörigen aus 
den Gesellschafts- und Geisteswissenschaften geöffnet. So wurde die Zahl der 
Vorstandsmitglieder erhöht, um eine breitere Vertretung der akademischen Disziplinen und 
Fächer im Vorstand zu ermöglichen und die Verbindungen zu den Fakultäten zu stärken. Die 
ZWE wird nun von einem nach den Organisationsregeln gewählten Vorstand geführt und 
nimmt am regulären Turnus der universitären Ziel-Leistungs-Vereinbarungen teil.  

Die ZWE hat eine dauerhafte Ausstattung mit einer Geschäftsführerstelle und einer 50%-
Assistenzstelle sowie begrenzte Sachmittel. Weitere Mittel für Forschung sollen über 
Drittmittelanträge eingeworben werden. Ein erster Erfolg konnte mit der Einrichtung der von 
Prof. Dr. Ursula Mense-Petermann (Universität Bielefeld) und ZWE-Mitglied Prof. Dr. Karen 
Shire (UDE) beantragten DFG Research Training Group zum Thema „Cross-border Labor 
Markets: Transnational Market Makers, Institutions, Infrastructures“ erzielt werden.  

Die ZWE „Centre for Global Cooperation Research” (https://www.uni-due.de/cgcr/) führt das 
Forschungsthema des Kollegs somit in einem weitgefassten Sinne fort und setzt dabei, wie die 
neue DFG-Graduiertenschule verdeutlicht, neue Akzente und Schwerpunkte. Die Aufgaben 
einer ZWE richten sich an der UDE in erster Linie auf Forschungsaktivitäten. Zugleich 
organisierte das Centre im Sommersemester 2024 eine Ringvorlesung zum Thema 
„Sustainabilities“, an der u.a. ehemalige Fellows aus dem gleichnamigen Politikfeld des KHK 
beteiligt waren (https://www.uni-
due.de/imperia/md/images/zgkf/poster_aurora_sose24.pdf). Außerdem veranstaltete die 
ZWE gemeinsam mit dem INEF eine sehr gut besuchte Online-Veranstaltung zum Israel-Gaza-
Krieg. Von der ZWE wurde im Zeitraum 2022-2024 weiterhin ein eigenes kleinformatiges 
Fellowship-Programm (zwei interne und zwei externe sechsmonatige Fellowships) entwickelt, 
das aus Mitteln der Ziel-Leistungsvereinbarungen mit dem Rektorat finanziert wurde. 

 

8. Ergebnisse im Kontext der aktuellen Entwicklung des Forschungsfeldes 

Die Forschung des Kollegs folgte zum einen den Fragestellungen und Forschungs-
entwicklungen im Feld der internationalen Beziehungen als der Disziplin, die sich vorrangig 
mit globaler Kooperation befasst. Zugleich schuf das Prinzip des Denkfreiraums kombiniert mit 
dem Fellowshipprogramm die Voraussetzungen dafür, dass das Kolleg über seine gesamte 
Laufzeit hinweg inhaltlich und methodisch innovative Beiträge zur globalen 

https://www.uni-due.de/cgcr/
https://www.uni-due.de/imperia/md/images/zgkf/poster_aurora_sose24.pdf
https://www.uni-due.de/imperia/md/images/zgkf/poster_aurora_sose24.pdf
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Kooperationsforschung leistete, die in ihrer Interdisziplinarität und methodischen Pluralität 
das Forschungsfeld bereichert und gelegentlich auch neu ausgerichtet haben. Die folgenden 
Ausführungen skizzieren in Kürze, wie das Kolleg seine Forschung im Verlauf der zwölfjährigen 
Förderung in der Auseinandersetzung mit neuen Herausforderungen der globalen 
Kooperationsforschung neu justiert und damit auch die Entwicklung des Forschungsfeldes 
geprägt hat. 

Die Einrichtung des Kollegs in 2012 Jahre fiel in eine Zeit, in der die multilaterale Kooperation 
zunehmend unter Druck geriet. Hatte es nach dem Ende des Kalten Kriegs noch einen liberalen 
Optimismus für das Völkerrecht und internationale Organisationen gegeben, so schwand in 
den 2010er Jahren diese Zuversicht. Einerseits stellten die so genannten ‚Schwellenländer', 
allen voran China und die BRICS-Gruppe, die Einflussverteilung – und manchmal auch die 
Grundsätze der bestehenden globalen Governance – in Frage. Andererseits erwies sich das 
multilaterale System nicht als besonders effektiv in der Bewältigung der Herausforderungen 
der Zeit, wie etwa der Finanz- und Klimakrise. Dies schlug sich auch in der Forschung zur 
globalen Kooperation nieder. 

Vor diesem Hintergrund versuchte das Zentrum im ersten Förderzeitraum, die Not-
wendigkeiten und Möglichkeiten globaler Zusammenarbeit zu bekräftigen. Wichtige 
Forschungsarbeiten betonten, wie der Homo Cooperativus im Laufe der menschlichen 
Evolution sich als fähig erwiesen hatte, die Menschheit vor Bedrohungen zu schützen. Viele 
Diskussionen in den ersten Jahren des Kollegs drehten sich um ein empirisches Paradoxon: 
Warum ist der weit verbreitete Konsens unter wissenschaftlichen Expert*innen und 
politischen Entscheidungsträge*innen über die Notwendigkeit einer globalen 
Zusammenarbeit nicht in ein angemessenes Maß an Maßnahmen umgesetzt worden? Studien 
untersuchten politische Systeme, kulturelle Werte, wirtschaftliche Zwänge und geopolitischen 
Wettbewerb mit Blick darauf, welche Arten von institutionellen Reformen die globale 
Regierungsarchitektur verbessern könnten. 

Doch die weltpolitischen und globalen Entwicklungen der späten 2010er und frühen 2020er 
Jahre waren nicht vielversprechend. Geopolitische Rivalitäten nahmen zu und die ökologische 
Weltlage verschlechterte sich, hinzu kamen globale Krisen in den Bereichen Migration, 
Gesundheit, Desinformation und Krieg. Der Antiglobalismus blühte auf, insbesondere mit dem 
Brexit-Votum und der Wahl von Donald Trump im Jahr 2016, und der populistische Nationa-
lismus breitete sich weiter aus, namentlich in Brasilien, Europa, Indien und Südafrika. Die 
Reformagenda für internationale Organisationen geriet ins Stocken, und die multilateralen 
Institutionen sahen ihre Kompetenzen und Ressourcen schwinden. Skeptiker hätten argumen-
tieren können, dass ein „Zentrum für globale Kooperationsforschung“ überflüssig sei. 

Das Kolleg hat auf diese sich verändernden Umstände gleichermaßen angemessen wie robust 
reagiert. Die Forschung der zweiten Förderphase (2018-2024) verfolgte einen nuancierteren 
Ansatz und ging von einem liberalen Optimismus für den traditionellen Multilateralismus zu 
einer maßvolleren Perspektive über, die sowohl die Licht- als auch die Schattenseiten der 
globalen Zusammenarbeit berücksichtigt. Ein Großteil der Forschung im Zeitraum 2018-2024 
erkannte informelle und private Global Governance mit schwacher demokratischer 
Rechenschaftspflicht im Schatten des herkömmlichen Multilateralismus an. Ein beträchtlicher 
Teil der Forschungsarbeiten befasste sich auch mit dem Aufstieg des populistischen 
Antiglobalismus, einschließlich der transnationalen Zusammenarbeit der globalen Rechten. 
Darüber hinaus untersuchte das Kolleg die Möglichkeiten und Grenzen der globalen 
Zusammenarbeit unter den Bedingungen kultureller Unterschiede und konkurrierender 
Weltordnungsvorstellungen. Anstatt die Legitimität multilateraler Institutionen als normative 
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Gegebenheit zu betrachten, beleuchteten empirisch basierte Ansätze die tatsächlichen 
Zustimmungsraten zu internationalen Organisationen und die Prozesse, die sie legitimieren 
oder delegitimieren. Die Ergebnisse zeigen, wie brüchig der Konsens von Expert*innen und 
Entscheidungsträger*innen in der globalen Zusammenarbeit ist und dass ein solcher Konsens 
immer wieder neu ausgehandelt werden muss. 

Der „Denkfreiraum“ des Kollegs hat in dieser Phase insbesondere durch seinen pluralistischen, 
interdisziplinären und internationalen Charakter wichtige Anstöße für das Forschungsfeld der 
globalen Kooperationsbeziehungen geliefert. Intellektueller und methodischer Pluralismus 
bedeutete, dass das Kolleg vielfältige und oft konkurrierende theoretische, methodologische 
und ideologische Ansätze zu Fragen der globalen Zusammenarbeit ansprach und bewusst 
förderte. Damit hat das Kolleg wichtige Anstöße für Debatten im Forschungsfeld geleistet. 
Beispiele dafür sind die interdisziplinäre Betrachtung von Theorien des globalen Regierens, 
die juristische, organisatorische, relationale und tiefer gehende strukturelle Ansätze 
kombinierte (Gadinger und Scholte 2023; Koinova et al. 2021); die Untersuchung von Pfaden 
globaler Kooperation aus einer temporalen Perspektive, die historische, philosophische, 
soziologische, rechtswissenschaftliche und politikwissenschaftliche Ansätze in einen Dialog 
miteinander brachte (Freistein, Mahlert, Quack und Unrau 2022); die umfassende 
Untersuchung der globalen Zusammenarbeit mit narrativen Methoden, visuellen Daten und 
musealen Räumen (Freistein, Gadinger und Unrau 2022; Unrau et al. 2024); die Exploration 
von alternativen Weltordnungsvorstellungen (Rinck et al. im Erscheinen); und die 
Problematisierung von Hierarchisierung und „Rassifizierung“ in Süd-Süd Kooperationen 
(Vestena et al. 2024). 

 

9. Voraussichtlicher Nutzen der Ergebnisse 

Die Arbeitsweise und die Forschungsergebnisse des Kollegs haben bereits während der 
Laufzeit spürbaren Nutzen gehabt und werden voraussichtlich auch künftig Nutzen in dreierlei 
Hinsicht haben:  

• Wissenschaftskommunikation: Während der Laufzeit hat sich das Kolleg darum 
bemüht, wissenschaftliche Befunde auf verständliche Weise für eine breitere 
Öffentlichkeit verfügbar zu machen. Publikationen wie das Global Cooperation 
Quarterly Magazin und die Podcasts stehen auch weiterhin zur Verfügung. Die 
Ausstellung „Über/Sehen. Bildregime der Migration“ ist zwar beendet, es wird aber 
erwogen, Teile davon im Rahmen des nächsten Kongresses der Deutschen Gesellschaft 
für Soziologie, der von der UDE ausgerichtet wird, ein weiteres Mal der universitären 
und städtischen Öffentlichkeit zugänglich zu machen.  

• Transfer Wissenschaft, Politik und Gesellschaft: Während der Laufzeit des Projektes 
wurden Befunde der Politikfelder regelmäßig mit Vertreter*innen aus Politik und 
Gesellschaft diskutiert, z.B. im Rahmen von Global Cooperation Dialogues. 
Direktor*innen, Wissenschaftler*innen und Fellows haben darüber hinaus individuell 
durch Beratungstätigkeiten Wissen in diese Bereiche transferiert – ein Prozess der sich 
mit Bezug auf die während der Kollegarbeit erzielten Ergebnisse auch über die Laufzeit 
hinaus fortsetzen wird. 

• Interdisziplinärer Transfer: Der größte zu erwartende zukünftige Nutzen der Forschung 
des Kollegs liegt im Bereich des interdisziplinären Dialogs. Bereits während des 
Förderzeitraums gingen von der Zusammenarbeit am Kolleg unzählige Impulse für 
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interdisziplinären Austausch und Transfer in der sich entwickelnden und 
konsolidierenden Lerngemeinschaft aus. Dieser wird sich in Zukunft über die Rezeption 
der zahlreichen interdisziplinär angelegten Publikationen fortsetzen. Weiterhin sind 
von der Publikation des interdisziplinär angelegten „Student friendly reader“ positive 
Effekte auf die Entwicklung von Forschungspersönlichkeiten zukünftiger Kohorten zu 
erwarten. Bereits im neu in der ZWE angesiedelten Graduiertenkolleg „Cross-border 
labor markets“ sind solche Transfers zwischen Mitgliedern der Fakultät, die am 
KHK/GCR21 leitende Rollen einnahmen und den Doktorand*innen zu beobachten. 
Über die weiterhin eng vernetzen Alumni-Fellows des Kollegs wird eine weite 
Verbreitung des „Student friendly reader“ in der Lehre erwartet. 
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III. Erfolgskontrollbericht 

 

1. Beitrag des Vorhabens zu den förderpolitischen Zielen  

Die Förderung des Käte Hamburger Kolleg (KHK) „Politische Kulturen der Weltgesellschaft – 
Chancen globaler Kooperation im 21. Jahrhundert“ (II) (KHK/GCR21, nachfolgend auch Kolleg) 

erfolgte im Rahmen der Fördermaßnahme „Freiraum für die Geisteswissenschaften“ des 
BMBF, die exzellente Forschung in den Geistes- und Sozialwissenschaften durch optimale 
Förderbedingungen mit dem Ziel verbindet, „Denkfreiräume“ für die Entwicklung neuer 
Forschungsfragen und die Erprobung neuer Wege zu schaffen und zur Internationalisierung 
deutscher Universitäten beizutragen. Zentrale Element der Förderlinie sind dabei das 
internationale Fellowshipprogramm und das Ziel der Institutionalisierung an den 
gastgebenden Universitäten über die BMBF-Förderung hinaus. 

In der zweiten Förderphase (2018-2024) hat das KHK/GCR21 seine Beiträge zur Erreichung 
dieser förderpolitischen Ziele fortgesetzt, vertieft und ausgebaut. Inhaltlich hat die 
Zusammenarbeit von Direktor*innen, Wissenschaftler*innen und Fellows am Kolleg 
innovative Beiträge zur multi- und interdisziplinären Theoriebildung im Bereich der globalen 
Kooperationsforschung erbracht, die zum besseren Verständnis der Variabilitäten der 
menschlichen Kooperationsfähigkeit und zur Identifizierung der Bedingungen, unter denen 
diese im Kontext einer komplexen, kulturell vielfältigen und unsicheren Umwelt des 21. 
Jahrhunderts beitragen. Der dabei entstandene „Denkfreiraum“ bot vielen Fellows die 
Möglichkeit, Forschungen zu realisieren, die sonst nicht möglich gewesen wären. Zugleich 
entwickelte sich in diesem „Denkfreiraum“ eine lebhafte und über die Laufzeit des Kollegs 
hinaus wirkende internationale Lerngemeinschaft, die Kollaborationen zwischen 
Forscher*innen aus unterschiedlichen Disziplinen und Weltregionen ermöglichte. Durch den 
regen Austausch zwischen internationalen Fellows und den Wissenschaftler*innen am Kolleg 
und in den Fakultäten trug das KHK/GCR21 maßgeblich zur Internationalisierung der For-
schung und Profilbildung der UDE bei. Durch den kontinuierlichen Dialog mit Politik und 
Öffentlichkeit im Rahmen von Veranstaltungen, Ausstellungen und Veröffentlichungen hat 
das Kolleg den Transfer von Forschungsergebnissen in die Praxis gefördert. Schließlich konnte 
mit der Einrichtung und der Konsolidierung der Zentralen Wissenschaftlichen Einrichtung 
„Centre for Global Cooperation Research“ das Ziel der Institutionalisierung internationaler 
und interdisziplinärer Forschung zu globaler Kooperation sowie der Fortsetzung der Idee eines 
Denkfreiraums verwirklicht werden. 

 

2. Wissenschaftlich-technische Ergebnisse 

In Bezug auf die übergreifende Forschungsfrage des Kollegs nach den Möglichkeiten und 
Herausforderungen der globalen Kooperation im zunehmend komplexen, kulturell vielfältigen 
und unsicheren globalen Umfeld des 21. Jahrhunderts war das Forschungsprogramm während 
der zweiten Förderphase in vier Forschungsbereiche unterteilt, die sich mit Pfaden und 
Mechanismen der Kooperation, polyzentrischer Governance, Legitimation und Delegitimation 
sowie diversen Weltordnungsvorstellungen beschäftigten. Empirisch wurden die Themen 
anhand von vier Politikfeldern (Globale Governance von Klimawandel [später um 
Nachhaltigkeit ergänzt], Peacebuilding, Internet und Migration) illustriert und vertieft. Als 
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Querschnittsthema ergab sich zudem ein Fokus auf die Bedeutung von Narrativen für die 
Entwicklung globaler Kooperation. 

Die vielfältigen und umfangreichen Ergebnisse der Forschung zeigen, wie in Teil I und II dieses 
Berichts ausführlich dokumentiert, dass es trotz vieler Einschränkungen auch im komplexen, 
kulturellen vielfältigen und unsicheren globalen Umfeld des 21. Jahrhunderts Pfade, 
Mechanismen, Prozesse, Praktiken und Strukturen gibt, welche globale Kooperation über 
verschiedene Akteursgruppen, Sektoren und Ebenen hinweg ermöglichen. Im Kontext 
polyzentrischer Governance sind solche Pfade, Mechanismen, Prozesse, Praktiken und 
Strukturen aber häufig sehr vielfältig und bedürfen der Orchestrierung. Zugleich können sie 
nicht als gegeben angesehen werden, sondern müssen in Prozessen der Legitimation und 
Delegitimation immer wieder neu verhandelt werden. Für solche Pfade der Kooperation 
spielen auch diverse Weltordnungsvorstellungen eine wichtige motivierende und 
handlungsleitende Rolle. Insgesamt weisen die Befunde des Kollegs auf die Bedeutung 
„weicher“ Faktoren, wie Imaginationen und Narrative, für die kollektive Sinngebung und das 
kollektive Zusammenwirken in komplexen Formen der globalen Kooperation hin. 

Die wissenschaftlich-technischen Ergebnisse werden im Teil I zusammengefasst und in Teil II 
ausführlich nach Forschungsbereichen und Politikfeldern dokumentiert. Weitere Abschnitte 
von Teil II legen die wissenschaftlich-technischen Ergebnisse in den Bereichen 
Fellowshipprogramm, Veranstaltungen und Publikationen dar. 

 

3. Nutzen und Verwertbarkeit der Ergebnisse 

Im Rahmen des KHK/GCR21 als gesellschafts- und geisteswissenschaftliches Vorhaben sind 
Fragen nach Erfindungen, Schutzrechtsanmeldungen und wirtschaftliche Erfolgsaussichten 
nach Projektende nicht relevant und treffen nicht zu. 

Die Arbeitsweise und die Forschungsergebnisse des Kollegs haben, wie unter II.8 ausgeführt, 
während der Laufzeit in dreierlei Hinsicht für Wissenschaft, Politik und Öffentlichkeit Nutzen 
erbracht, der voraussichtlich auch in Zukunft fortbestehen wird: Durch proaktive 
Wissenschaftskommunikation wurde eine breitere Öffentlichkeit erreicht, so über 
Publikationen wie das Global Cooperation Quarterly Magazin und Podcasts, aber auch etwa 
über die Ausstellung „Über/Sehen. Bildregime der Migration“. Der Transfer in Politik und 
Gesellschaft gelang u.a. durch die Global Cooperation Dialogues sowie diverse, individuelle 
Beratungstätigkeiten von Direktor*innen, Wissenschaftler*innen und Fellows. Der größte zu 
erwartende zukünftige Nutzen der Forschung des Kollegs liegt im Bereich des interdis-
ziplinären Dialogs. Gerade der interdisziplinäre Austausch und Transfer wirkt sich über die 
Rezeption der zahlreichen Publikationen auch in Zukunft aus. Daneben soll der „Student 
friendly reader“ künftige Forschungspersönlichkeiten erreichen. Schließlich ist mit dem neu in 
der ZWE angesiedelten Graduiertenkolleg „Cross-border labor markets“ bereits heute der 
interdisziplinäre Austausch zwischen Mitgliedern der Fakultät, die am KHK/GCR21 leitende 
Rollen einnahmen, und den Doktorand*innen zu beobachten.  

Die Open Access Strategie des KHK/GCR21 stellt nach Abschluss der Förderperiode sicher, dass 
die Veröffentlichungen mit einer niedrigen Zugangsschwelle weltweit für Wissenschaft und 
Öffentlichkeit zugänglich sind (siehe Teil II). 
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4. Arbeiten, die zu keiner Lösung geführt haben 

Das Forschungsprogramm für die zweite Förderperiode (2018-2024) konnte trotz 
Einschränkungen durch die Pandemie und UDE-Cyberattacke in der geplanten Form 
umgesetzt werden und seine Ziele erreichen. Wie bei jedem Forschungsvorhaben ergaben 
sich während der Laufzeit, in diesem Fall auch aufgrund veränderter weltpolitischer 
Umstände, neue Fragstellungen für die zukünftige Forschung. Wie bereits in Teil I und II des 
Berichtes erwähnt, zeigen die Arbeiten des Kollegs über die Forschungsbereiche und 
Politikfelder hinweg, dass kollektive Sinnstiftung, Narrative und Appelle an Emotionen 
wichtige diskursive Mechanismen für die Schaffung, Stabilisierung oder Untergrabung 
kooperativer Bestrebungen sind, denen zukünftig verstärkt Aufmerksamkeit gewidmet 
werden sollte. Zugleich rücken durch den Ukrainekrieg in den Wahrnehmung politischer 
Entscheider*innen und einflussreicher Think Tanks zunehmend „harte“ Faktoren der 
Geopolitik in den Vordergrund. Daraus ergeben sich neue Forschungsfragen, die auch auf der 
Abschlusskonferenz des Kollegs diskutiert wurden, etwa: Werden Rivalität oder gar 
Feindseligkeit künftig die Sphären der globalen Kooperation dominieren? Oder wird es 
möglich sein, zerstörerische Konflikte in begrenzte Formen der Zusammenarbeit zu 
überführen, die auch Elemente des Wettbewerbs beinhalten?  

 

5. Einhaltung der Ausgaben- und Zeitplanung 

Die Zeitplanung des Kollegs konnte bei gelegentlichen Verschiebungen von Aktivitäten 
zwischen den einzelnen Jahren der Laufzeit (u.a. bedingt durch Pandemie und die 
Cyberattacke auf die UDE) eingehalten werden. Dies gilt auch für die Ausgabenplanung, 
wobei, wie in Teil II.1 dargelegt, die Verausgabung der Fördermittel aufgrund des 
pandemiebedingten Wegfalls von Veranstaltungen und Dienstreisen etwas geringer als 
geplant ausfiel. 
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IV. Anhang 

1. Übersicht Fellows Februar 2018 – Januar 2024 

(geordnet nach Beginn des Fellowships) 
 

Name des Fellows Forschungsthema Aufenthalt am Kolleg  

Dr. Bettina Mahlert 
Research Fellow 

Conditions and Pathways of Successful 
Cooperation: A Comparison between 
Firms and  
(Non-)profit Development NGOs 

01.03. – 31.07.2018 
01.10.2018 – 30.04.2019 
(12 Monate) 

Dr. Ying Shen 
Postdoc Fellow 

A Critical Analysis of Cooperative 
Approaches to Climate Change Mitigation 
under Article 6 of the Paris Agreement 

01.03.2018 – 28.02.2019 
(12 Monate) 

Prof. Dr. Wouter Werner 
Senior Fellow 

Restatements, Narration and Collective 
Sense Making in International Law 

01.03.2018 – 28.02.2019 
(12 Monate) 

Dr. Franz Mauelshagen 
Research Fellow 

The History and Future of Planetary 
Politics — Science-Policy Cooperation in 
the Anthropocene 

01.04.2018 – 31.03.2019 
(12 Monate) 

Prof. Dr. Andreas Thiel 
Senior Fellow 

Polycentric Transnational Governance 
Analysis 

01.04.2018 – 31.03.2019 
(12 Monate) 

Dr. Adam Sandor 
Postdoc Fellow 

Governing the Borderlands: Transnational 
Security Interventions and their Impacts 
in Africa 

01.05.2018 – 30.04.2019 
(12 Monate) 

Dr. Tamirace Fakhoury 
Research Fellow 

Global Cooperation and Polycentric 
Governance, with a Special Focus on The 
European Union’s (EU) Role in the Multi-
level Governance (MLG) of Large-scale 
Displacement 

01.06. – 31.12.2018 
01.06. – 31.07.2019 
(9 Monate) 

Prof. Dr. Marianne Marchand 
Senior Fellow 

The Role of Cities in Managing Migration: 
Some Experiences from the Global South 

01.06. – 31.12.2018 
01.06.-31.07.2019 
(9 Monate) 

Dr. Micheline van Riemsdijk 
Research Fellow 

Involvement of Public-, Private-, and Civil 
Society Actors in the Global Compacts on 
Migration 

01.06. – 31.10.2018 
01.06. – 31.07.2019 
(7 Monate) 

Dr. Blayne Haggart 
Senior Fellow 

Mapping the Knowledge Structure: The 
Global Political Economy of Knowledge in 
the Digital Age 

01.09.2018 – 31.07.2019 
(11 Monate) 

Dr. Philip Liste 
Research Fellow 

The Dark Sides of Transnational 
Cooperation: How Power is at Work in 
Polycentric Law 

01.10.2018 – 31.03.2019 
(6 Monate) 

Dr. Joseph Anderson 
Postdoc Research Fellow 

Theorizing the Entanglements of Public 
and Private Authority within Migration 

01.03.-30.06.2019 
(4 Monate) 

Dr. Zeynep Sahin Mencutek 
Senior Research Fellow 

Theorizing Multiplicity of Actors in 
Refugee Governance in the Middle East: 
Main Host Countries from a Comparative 
Perspective 

01.03.2019-29.02.2020 
(12 Monate) 

Dr. Maria Koinova 
Senior Research Fellow 

Governing Transit Migration: A Relational 
Approach to Polycentric Governance 

01.04.2019-31.03.2020 
(12 Monate) 
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Dr. Natasha Tusikov 
Research Fellow 

Mapping the Knowledge Structure: The 
Global Political Economy of Knowledge in 
the Digital Age 

01.05.-31.07.2019 
(3 Monate) 

Dr. Amya Agarwal 
Postdoc Research Fellow 

Alternative Perspectives on Cooperation: 
Construction and Mobility of Ideas and 
Practices in Conflict 

01.06.-31.07.2019 
01.12.2019-30.09.2021 
(18 Monate) 

Prof. Dr. Wolfram Kaiser 
Senior Research Fellow 

Transnational Integration and Democracy 
Narratives: Dynamics in European 
Cooperation in Historical Perspective 

01.06.2019-31.05.2020 
(12 Monate) 

PD Dr. Florian Kühn 
Senior Research Fellow 

Ambiguity and Peace – How Ambiguities 
Influence Global Cooperation 

01.06.2019-31.05.2020 
(12 Monate) 

Dr. Maryam Z. Deloffre 
Senior Research Fellow 

Global Accountability for Health in 
Multiparty Systems of Global Governance 

01.07.2019-30.06.2020 
(12 Monate) 

PD Dr. Stefania Maffeis 
Senior Research Fellow 

Is Migration a Human Right? Philosophical 
and Political Contentions in Europe 

01.09.2019-31.08.2020 
(12 Monate) 

Prof. Dr. Jens Steffek 
Senior Research Fellow 

Global Standards of Governance 01.09.2019-31.08.2020 
(12 Monate) 

Dr. Catherine Hecht 
Senior Research Fellow 

Inclusive International Institutions and 
Global Cooperation: Evolving Pathways 
for Sustainable and Democratic 
Development 

01.10.2019-30.09.2020 
(12 Monate) 

Dr. Umberto Sconfienza 

Postdoc Research Fellow 

The Environmental Trilemma 01.01.2020 – 31.12.2020 

(12 Monate) 

Dr. Joanna Simonow 

Postdoc Research Fellow 

The Private in the Political. Intimacy as a 
Pathway of Global Cooperation: 
Feminism, Anti-Imperialism and Indian 
Nationalism in Europe, North America and 
South Africa, c. 1900s-1960s 

01.03.2020 – 28.02.2021 

(12 Monate) 

Dr. Maren Hofius 

Senior Research Fellow 

From Arctic Exceptionalism to Global 
Arctic: Exploring Pathways of Cooperation 
in Circumpolar Arctic Governance 

01.04.2020 – 31.03.2021 

(12 Monate) 

Dr. Alena Drieschova 

Postdoc Research Fellow 

Representants and International Orders 01.07.2020 – 31.06.2021 

(12 Monate) 

Dr. Michele Tedeschini 

Postdoc Research Fellow 

Assessing the NIEO legacy’s performative 
effect on contemporary projects of South-
South cooperation, with particular 
reference to the BRICS 

01.07.2020 – 31.06.2021 

(12 Monate) 

 

Dr. Carolina Aguerre 

Senior Research Fellow 

Internet governance and data issues: 
future paths of cooperation mechanisms? 

01.09.2020 – 31.12.2021 

(16 Monate) 
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Dr. Dinh Thi Ngoc Bich 

Senior Research Fellow 

PPP in practice: assessing business goals 
in combating climate change – case of 
Viet Nam 

01.09.2020 – 31.08.2021 

(12 Monate) 

Dr. Malcolm Campell-Verduyn 

Senior Research Fellow 

Blocking Climate Change or Pathways to 
Climate Governance? Assessing 
Transscalar and Transsectoral 
Experimentation with Blockchain 
Technologies for Environmental 
Governance 

01.09.2020 – 31.08.2021 

(12 Monate) 

Dr. Janet Xue 

Senior Research Fellow 

Governing Personal Data in the Digital 
Economy: A Comparative Study of the EU 
and China and Implications for Future 
Regulation 

01.10.2020 – 30.09.2021 

(12 Monate) 

Dr. Matthias Ecker–Ehrhardt 

Senior Research Fellow 

Understanding international 
organizations' social media ecology in 
times of anti–cosmopolitan contestation 

01.11.2020 – 30.09.2021 

(11 Monate) 

Prof. Dr. Rita Abrahamsen 
Senior Research Fellow 

The Global Network of the New Right: The 
Case of South Africa 

01.01.2021 – 30.06.2021 

(6 Monate) 

Dr. Karolina Kluczewska 
Postdoc Research Fellow 

Conceptualising competing conceptions of 
world order through the eyes of aid 
recipients? Governance models, 
developmental visions and imaginaries of 
the future in Central Asia: the case of 
post–Soviet Tajikistan 

01.02.2021 – 30.09.2021 

(8 Monate) 

Prof. Dr. Borbala Zsuzsanna 
Török 
Senior Research Fellow 

„Critique of the liberal state, private 
property and legal reform: late 19th 
century experiences and their legacies“. 

01.03.2021 – 28.02.2022 

(12 Monate) 

Prof. Dr. Ayşem Mert 
Senior Research Fellow 

Post–Corona Global Sustainability 
Cooperation: Imaginaries of 
new world orders 

01.04.2021 – 31.03.2022 

(12 Monate) 

Prof. Dr. Bidisha Biswas 
Senior Research Fellow 

The Global Refugee Regime: Contested 
Norms and Fragmented Cooperation 

01.05.2021 – 30.04.2022 

(12 Monate) 

Dr. Stanislav Budnitsky 
Postdoc Research Fellow 

Russia's Digital Sovereignty: National 
Identity and Global Internet Governance 

01.08.2021 – 31.01.2022 

01.03.2022 – 31.08.2022 

(12 Monate) 

Dr. Layla Brown 
Senior Research Fellow 

Return to the Source: The Dialectics of 
21st Century Pan–African Liberation 

01.09.2021 – 31.08.2022 

(12 Monate) 
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Prof. Dr. Nicole Doerr 
Senior Research Fellow 

Far–Right Visual Narratives and 
Transnational Digital Platforms Contesting 
the Legitimacy of Liberal Democratic 
Discourse and Government 

01.09.2021 – 31.08.2022 

(12 Monate) 

Dr. David Shim 
Senior Research Fellow 

Visual Narratives of Climate Change – 
Exploring Climate Storytelling of Fridays 
for Future 

01.09.2021 – 31.08.2022 

(12 Monate) 

Dr. Emeka Umejei 
Postdoc Research Fellow 

US–China Decoupling: Clash of Two 
‘Internets’ in Africa 

01.09.2021 – 31.08.2022 

(12 Monate) 

Prof. Dr. Anna Geis 
Senior Research Fellow 

20 Years of the US “War on Terror” in 
Afghanistan. A Critical Review of 
Interventionist Practices and their 
Justification 

01.10.2021 – 30.09.2022 

(12 Monate) 

Dr. Adriana Suárez Delucchi 
Postdoc Research Fellow 

Decolonial critiques of environmental 
governance orders 

01.11.2021 – 31.10.2022 

(12 Monate) 

PD Dr. Stefan Groth 
Senior Research Fellow 

Everyday Narratives of (De-)Legitimation: 
How Stories about Migration Policies and 
Expert Regimes are told in Everyday 
Contexts 

01.11.2021 – 31.03.2022 

01.10.2022 – 30.04.2023 

(12 Monate) 

Dr. Siddharth Tripathi 
Senior Research Fellow 

Revisiting the Analytic Gaze: From 
Knowledge of Politics to Politics of 
Knowledge in the Global South 

01.01.2022–30.06.2022 

(6 Monate) 

Dr. Rotem Medzini 

Postdoc Research Fellow 

Enhanced Self-Regulation in Data 
Governance 

01.01.2022–31.12.2022 

(12 Monate) 

Dr. Nora Stappert 

Senior Research Fellow 

Processes of (De-)Legitimation Through 
Law: Understanding Communities of 
International Legal Practice and the 
Proposal to Criminalize Ecocide 

01.02.2022–31.01.2023 

(12 Monate) 

Dr. Soetkin Verhaegen 

Senior Research Fellow 

Citizens’ Legitimacy Perceptions in the 
Context of Multilevel Governance 

01.06.2022–31.05.2023 

(12 Monate) 

Dr. Gemma Bird 

Senior Research Fellow 

Community Building and Cooperation at 
the Border: Activism, Migration and a 
Changing World Order 

01.09.2022–31.01.2024 

(17 Monate) 

Dr. Eric Cezne 

Postdoc Research Fellow 

A Legitimacy Paradox? The New Right and 
the Co-Production of Climate Governance 
in the Brazilian Amazon 

01.09.2022–31.08.2023 

(12 Monate) 
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Dr. Farai Chipato 

Postdoc Research Fellow 

Afropolitanism and Global Order: Creative 
Activism and African Institutions 

01.09.2022–31.08.2023 

(12 Monate) 

Dr. Hande Paker 

Senior Research Fellow 

Climate Commons: Cooperation and 
Contestation for Ecological 
Transformation 

01.09.2022–31.01.2024 

(17 Monate) 

Prof. Dr. Johannes Völz 

Senior Research Fellow 

Informalization: Aesthetic (De-) 
Legitimation in Authoritarian Populism 

01.09.2022–31.08.2023 

(12 Monate) 

Dr. Bruna Bosi Moreira 

Postdoc Research Fellow 

An Imagined Green Future World Order 
With Chinese Characteristics: How 
Different Conceptions of a Sustainable 
Order Affect Global Climate Cooperation 

01.10.2022–30.01.2024 

(16 Monate) 

Dr. Anthony Obute 

Postdoc Research Fellow 

Eco-Terrorism: Global De-Legitimation of 
Grassroot Environmental Activism 

01.12.2022-31.03.2023  

(4 Monat) 

Prof. Pinar Bilgin  

Senior Research Fellow  

 

Globalising IR in practice  01.01.2023-30.12.2023  

(12 Monate) 

Prof. Dr. Christine Hatzky  

Senior Research Fellow  

 

Practices of (de-)legitimation in Global 
South-South cooperations: Cuban and 
Angolan scientists exploring the 'national 
question' in postcolonial Angola (1985–
1990) 

01.02.2023 - 31.01.2024 

(12 Monate) 

Dr Mariana Prandini Assis 

Postdoc Research Fellow  

 

A New Transnational Normative Order on 
Abortion: Direct Action and Care as 
Disruptors and Creators of Legality  

15.02.2023-15.04.2023 

01.10.2023-31.01.2024  

(7 Monate) 

Dr Bernhard Forchtner  

Senior Research Fellow  

 

Far-Right Environments: Multimodal 
Narratives and the (De)legitimation of 
Global Action, 1986-2018  

01.02.2023-31.12.2023  

(11 Monate)  

Dr Renske Vos  

Postdoc Research Fellow  

 

Legal Sightseeing - Encounters between 
international law and the public  

01.02.2023-31.01.2024  

(12 Monate)  

Prof. Dr Filipe Campello  

Senior Research Fellow  

 

Politics of Affects: On the Formation of 
Transnational Political Emotions 

01.05.2023-31.01.2024  

(9 Monate) 

Dr. Matthias Kranke  

Senior Research Fellow  

 

The Elephant in the Room: Economic 
Growth and Sustainability in the 
Anthropocene  

01.04.2023 - 30.09.2023  

(6 Monate)  
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Dr Audrey Alejandro  

Senior Research Fellow   

Sociocentrism as a grammar of world- 
ordering and object of reflexivity: a new 
theoretical and practical framework for 
the global cooperation agenda  

15.06.2023-15.07.2023  

(1 Monat) 

Prof. Dr Sarah von Billerbeck  

Senior Research Fellow  

 

IO Self-Legitimation and Organizational 
Change 

01.08.2023-31.12.2023  

(5 Monate) 

Dr. Moumita Mandal 

Postdoc Research Fellow  

(LEG, Climate Change) 

Role of Climate Change in Exacerbating 
Sexual and Gender-Based Violence 
against Women 

15.08.2023-18.11.2024 

(4 Monate) 

Dr Naomi Head  

Senior Research Fellow (WO)  

World Making through Focusing on 
Humankind  
 

01.09.2023-31.12.2023  

(4 Monate) 

Prof. Dr Terry Macdonald  

Senior Research Fellow  

(LEG)  

Legitimation and de-legitimation in 
processes of global institutional change  
 

01.10.2023-31.12.2023  
(3 Monate)  
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2. Übersicht Veranstaltungen Februar 2018 – Januar 2024 

 
a) Käte Hamburger Lectures 

29th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Terence Halliday (Research Professor, American Bar 
Foundation), “Global Lawmakers: International Organizations in the Crafting of World 
Markets”, 15. Mai 2018, Duisburg, Universität Duisburg-Essen. 

30th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Tanja Aalberts (Professor of Law and Politics, Vrije 
Universiteit Amsterdam), „Transnational Legal Encounters and the Politics of Protection: The 
Case of the Mediterranean Migration ‘Crisis’”, 19. Februar 2019, Duisburg, Universität 
Duisburg-Essen. 

31st Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Rita Abrahamsen (Professor in the Graduate School 
of Public and International Affairs and the Director of the Centre for International Policy 
Studies (CIPS), University of Ottawa, Canada), „Visions of World Order in Pan-Africanism”, in 
Zusammenarbeit mit dem Institut für Entwicklung und Frieden (INEF), 16. April 2019, Duisburg, 
Universität Duisburg-Essen. 

32nd Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Rahel Jaeggi (Professorin für Praktische Philosophie 
und Sozialphilosophie an der Humboldt-Universität zu Berlin), „Progress and Regression“, in 
Zusammenarbeit mit dem Institut für Philosophie der UDE, 22. Mai 2019, Essen, Universität 
Duisburg-Essen. 

33rd Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. David Victor (Professor at the School of Global Policy 
& Strategy, UC San Diego, USA), „Is the Paris Agreement Working?”, 30. Oktober 2019, 
Duisburg, Universität Duisburg-Essen. 

34th Käte Hamburger Lecture mit Dr. Matias Margulis (Lecturer at the School of Social and 
Political Science, University of Edinburgh), „Shadow Negotiators: How the UN Shapes the Rules 
of Global Trade to Protect Food Security”, in Zusammenarbeit mit dem Institut für Entwicklung 
und Frieden (INEF), 26. November 2019, Duisburg, Universität Duisburg-Essen. 

35th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Marieke de Goede (Professor of Social Science, 
Universität Amsterdam), „Engagement All the Way Down – Practice and Critique in 
International Politics”, 11. Februar 2020, Duisburg, Universität Duisburg-Essen. 

36th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Orfeo Fioretos (Associate Professor of Political 
Science, Temple University in Philadelphia), „Struggling with Complexity: How Governments 
Fail to Limit Fragmentation in Global Governance”, Online Lecture, 16. Juni 2020, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

37th Käte Hamburger Lecture mit Dr. Jonathan Lusthaus (Director of The Human Cybercriminal 
Project in the Department of Sociology and Research Fellow at Nuffield College, University of 
Oxford), „Inside the Business of Cybercrime: Trust and Cooperation among Cybercriminals“, 
Online Lecture, 03. November 2020, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg. 

38th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Glenda Sluga (Professor of International History and 
Capitalism at the European University Institute, Florence; Visiting Professor at the Department 
of History, University of Sydney), „Climate and Capitalists: The Long History of Business and 
Global Governance of the Environment”, Online Lecture, 17. November 2020, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

39th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Alexandru Grigorescu (Professor of Political Science 
and Chair at the Political Science Department, Loyola University Chicago), „The Ebb and Flow 
of Global Governance“, Online Lecture, 15. Dezember 2020, Käte Hamburger Kolleg/Centre for 
Global Cooperation Research, Duisburg. 
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40th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Jef Huysmans (Professor of International politics at 
Queen Mary University of London and Co-Convenor of the research group Doing International 
Political Sociology), “Truth or Post-truth? Let’s Go Credibility”, Online Lecture, 25. März 2021, 
Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

41th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Dale Jamieson (Professor of Environmental Studies, 
Philosophy and Law at New York University), “If Democracy is the Answer, what is the 
Question?“, Online Lecture, 11. Mai 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

42th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Sandrine Kott (Professor of Modern European 
History, Université de Genève), “Social Justice Globally: The ILO Experience”, Online Lecture, 
18. Mai 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

43rd Käte Hamburger Lecture mit Dr. Terry Macdonald (Senior Lecturer in International 
Relations, University of Melbourne), “Creating Legitimacy in a Pluralist World Order: The New 
Political Arts of Global Cooperation”, Online Lecture, 01. Juni 2021, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

44th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. JoAnne Yates (Sloan Distinguished Professor of 
Management, Emerita and Professor Post Tenure of Work and Organization Studies and 
Managerial Communication, MIT Sloan School of Management) und Prof. Dr. Craig N. Murphy 
(Betty Freyhof Johnson ’44 Professor of Political Science, Wellesley College), “Engineering 
Rules: ‘Good Governance’ According to Standards Movements since 1880”, Online Lecture, 14. 
Juni 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg.  

45th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Dr. h.c. Aleida Assmann (Professor Emerita of British 
Literature and Literary Studies, Konstanz University), “Remembrance between Retrieval and 
Retro-projection”, Online Lecture, 24. Juni 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

46th Käte Hamburger Lecture mit Dr. Vijay Prashad (Direktor des Tricontinental: Institute for 
Social Research), „Overcoming the International Division of Humanity – Would a New Project 
for Emancipation in the South Be Possible?“, Online Lecture, 26. April 2022, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

47th Käte Hamburger Lecture mit Dr. Elizabeth Pearson (Conflict, Violence and Terrorism 
Research Centre at Royal Holloway, University of London), „Misogyny and Masculinity: Using 
Gender to Understand Extremism“, Online Lecture, 31. Mai 2022, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

48th Käte Hamburger Lecture mit Prof. emeritus Dr. Antoon de Baets (University of Groningen 
& Network of Concerned Historians), „Exposing Myths: A Dangerous Strategy for Historians“, 
Hybrid Lecture, 13. September 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg. 

49th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Anna Schober-De Graaf (Professor for Visual Culture 
at Klagenfurt University): "Facing Everybody: Political Popularization and Populism in Post-
universalist Times; Online Lecture, 14.02.2023, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

50th Käte Hamburger mit Prof. Dr. Pertti Alasuutari (Professor of sociology and research 
director of the Tampere Centre for Knowledge, Science, Technology and Innovation Studies 
(TaSTI)): "Maintaining the Frontstage-Backstage Distinction as Religious Practice: The Case of 
National Parliaments"; Hybrid Lecture 25.04.2023, Käte Hamburger Kolleg/ Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

51th Käte Hamburger Lecture mit Dr. Emilia Palonen (Programme Director in Datafication at 
the Helsinki Institute for Social Sciences and Humanities and as Leader of HEPPsinki research 
group): "Populist Dynamics in the Hashtag Landscape: A Comparative Study of the European 
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Parliamentary Elections"; Online Lecture, 30.05.2023, Käte Hamburger Kolleg/ Centre for 
Global Cooperation Research, Duisburg. 

52th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Ayşe Zarakol (Professor of International Relations at 
the University of Cambridge): "Polymorphic Justice and the Crisis of International Order", 
20.06.2023, Online Lecture, Käte Hamburger Kolleg/ Centre for Global Cooperation Research, 
Duisburg. 

53th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Tamirace Fakhoury (Associate Professor of Political 
Science at the Department of Politics and Society at Aalborg University in Copenhagen): 
"Sharing Responsibility in Mass Displacement: How Do Multi-Level Actors Perceive 
Responsibility and Resilience?", 14.10.2023, Online Lecture, Käte Hamburger Kolleg/ Centre 
for Global Cooperation Research, Duisburg. 

54th Käte Hamburger Lecture mit Prof. Dr. Jelena Subotić (Professor in the Department of 
Political Science at Georgia State University): "Foreign Policy and Physical Sites of Memory", 
25 October 2023, Hybrid Lecture, Käte Hamburger Kolleg/ Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg. 

b) Käte Hamburger Dialogues 

10th Käte Hamburger Dialogue mit Prof. Dr. Petra Bendel, Dr. Stephen Adaawen, Prof. Dr. 
Volker Heins und Dr. Benjamin Schraven, “Prospective Migration Policy – Scenario Building on 
Relations Between West Africa and Europe”, 14. Mai 2018, in Zusammenarbeit mit dem 
Interdisziplinären Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung (InZentIM), Duisburg, 
Universität Duisburg-Essen. 

11th Käte Hamburger Dialogue mit Daniëlle Flonk, Prof. Dr. Blayne Haggart, Dr. Anna 
Shpakovskaya and Prof. Dr. Natasha Tusikov, “Resisting Online Defamation: Prospects for 
Global Cooperation“, 11. Dezember 2018, Duisburg. Universität Duisburg-Essen. 

12th Käte Hamburger Dialogue mit Dr. Ulrich Berding, Birgit Naujoks, Dr. Martin Schlemmer, 
Aslī Sevindim und Prof. Dr. Christoph Zöpel, „Migration und urbane Utopien: Vergangene 
Visionen und die Gestaltung der Stadt der Zukunft”, in Zusammenarbeit mit dem Landesarchiv 
NRW, Abteilung Rheinland, 26. März 2019, Duisburg, Landesarchiv NRW. 

13th Käte Hamburger Dialogue mit Clemens Hach, Dr. Julia Leininger, Dr. Isaline Bergamaschi, 
Prof. Dr. Florian Kühn, Dr. Katja Mielke, „Endless Peacebuilding? The Missions in Afghanistan 
and Mali“, in Kooperation mit dem Deutschen Institut für Entwicklungspolitik (DIE) und dem 
Bonn International Center for Conversion, 29. April 2019, Berlin, Vertretung des Landes 
Nordrhein-Westfalen in Berlin. 

14th Käte Hamburger Dialogue mit Prof. Dr. Benjamin De Cleen, Prof. Dr. Daphne 
Halikiopoulou, Prof. Dr. Wolfram Kaiser und Dr. Taylan Yildiz, „From ‘another world is possible’ 
to ‘our country first’? Populism and Global Cooperation”, in Zusammenarbeit mit der NRW 
School of Governance, Universität Duisburg Essen, 13. Mai 2019, Duisburg, Universität 
Duisburg-Essen. 

15th Käte Hamburger Dialogue mit Andrés López Rivera, Prof. Dr. Dirk Messner, Niclas 
Svenningsen und Fatin Tawfig, „New Coalitions of Change for Just & In-time Climate 
Protection”, in Zusammenarbeit mit UNU-EHS und UNFCCC, 11. November 2019, Bonn, UN-
Campus. 

16th Käte Hamburger Dialogue mit Prof. Dr. Christa Liedtke, Dr. Ines Maria Eckermann, 
Elisabeth Schumann, Sascha Ivan, „Das Glücksversprechen der Nachhaltigkeit”, in 
Zusammenarbeit mit der VHS Duisburg im Rahmen der Duisburger Akzente 2020, 12. März 
2020, Duisburg, VHS im Stadtfenster. 

17th Käte Hamburger Dialogue mit Prof. Dr. Adia Benton, Prof. Dr. Maryam Deloffre, Prof. Dr. 
Tine Hanrieder, Prof. Dr. Franklyn Lisk, Prof. Dr. Jan Aart Scholte „Global Cooperation under 
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Covid-19“, in Kooperation mit der Universität Göteborg, im Rahmen der International Online 
Conference „‘Urgency‘ and ‚Responsibility‘ in Global Cooperation“, 5. Oktober 2020, Online 
Dialogue, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

19th Käte Hamburger Dialogue mit Dr. Johannes Vüllers, Prof. Dr. Maryam Deloffre, Prof. Dr. 
Anna Holzscheiter, Hafsa Maalim „Peacebuilding and Human Security in the Shadow of the 
Pandemic“, 13. April 2021, Online Dialogue, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

20th Käte Hamburger Dialogue mit Niels ten Oever, Dr. Ting Luo, Prof. Dr. Jean-Marie Chenou, 
Dr. Mauro Santaniello, Prof. Dr. Blayne Haggart, „Power and Authority in Internet Governance: 
What Role for the State?“, 8. September 2021, Online Dialogue, Käte Hamburger Kolleg/Centre 
for Global Cooperation Research, Duisburg. 

21st Käte Hamburger Dialogue mit Dr. Layla Brown, Dr. Elena Furlanetto, Prof. Dr. Christoph 
Marx, Prof. Dr. Stephanie Zehnle, „Racism-free encounters with the Other? Reflections from 
the Past and Present”, 01. Oktober 2021, in Kooperation mit dem Historischen Institut an der 
UDE, dem Zentrum für Asiatische und Afrikanische Studien der CAU Kiel, Hybrid Dialogue 
(online & in-person), Bibliothekssaal UDE, Essen.  

22st Käte Hamburger Dialogue mit Prof. Dr. Conrad Schetter, Nargis Nehan, Thomas Ruttig, Dr. 
Patricia Gossman, “Peace- and Statebuilding in Afghanistan: Partial Success or Predictable 
Failure?“, 19. Oktober 2021, in Kooperation mit dem Bonn International Centre for Conflict 
Studies (bicc) und dem Institut für Entwicklung und Frieden (INEF) der UDE, Online Dialogue, 
Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

23rd Käte Hamburger Dialogue mit Prof. Dr. David Carment, Dr. Oksana Huss, Prof. Dr. Tamara 
Martsenyuk, Dr. Siddarth Tripathi; Moderation: Andreas Zumach, „War in Ukraine“, 24. März 
2022, Online Dialogue, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, 
Duisburg. 

24th Käte Hamburger Dialogue mit Dr. Bernhard Forchtner, Dr. Paolo Gerbaudo, Dr. Emilia 
Palonen, Prof. Dr. Anna Schober-deGraaf, Moderation: Dr. Nicole Doerr, „Visuality and the 
Populist Appeal“, 5. Mai 2022, Online Dialogue, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

25th Käte Hamburger Dialogue mit Hessam Habibi, Dr. Raika Khorshidian, Dr. Kian Tajbakhsh; 
Moderation Prof. Dr. Mirjam Künkler, „Iran Beyond the Protests: Diversity Art, and the 
Impotence of Repression“, 23. November 2022, Online Dialogue, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg.  

26th Käte Hamburger Dialogue mit Prof. Dr. Tatiana Tropina, Prof. Dr. Admire Mare, Dr. 
Riccardo Nanni, Elena Plexida, Prof. Dr. Sigrid Quack, "Unity and Diversity in Global Internet 
Governance", 31. Januar 2023, Online Dialogue, Käte Hamburger Kolleg/ Centre for Global 
Cooperation, Duisburg. 

27th Käte Hamburger Dialogue mit Prof. Dr. Naomi Head, Prof. Dr. Filipe Campello, Dr. Gemma 
Bird, Bianca Sola Claudio, " Visual Regimes of (Forced) Migration and the Challenge of 
Curating", 17. Oktober 2023, Hybrid Dialog, Cubus Kunsthalle & Käte Hamburger Kolleg/ 
Centre for Global Cooperation Research, Duisburg.  

28th Käte Hamburger Dialogue mit Prof. Dr. Tobias Debiel, Prof. Dr. Dr. hc. Claus Kreß, Olha 
Ajwasowska, Prof. Dr. David Carment, Prof. Dr. Kevin Jon Heller, Prof. Dr. Heike Krieger, 
"International Criminal Justice in the Ukraine War? Options and Limits for a Special Tribunal", 
19 Dezember 2023, Online Dialogue, Käte Hamburger Kolleg/ Centre for Global Cooperation, 
Duisburg. 
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c) Global Migration Lectures 

1st Global Migration Lecture „Refugia: Towards a New Transnational Polity“, mit Dr. Nicholas 
Van Hear, in Zusammenarbeit mit InZentIM (Interdisziplinäres Zentrum für Integrations- und 
Migrationsforschung, Universität Duisburg-Essen), 9. Mai 2019, Essen, Universität Duisburg-
Essen.  

2nd Global Migration Lecture mit Prof. Dr. Eleonore Kofmann (Professor of Social Policy at 
Middlesex University London), „Familial Migrations: Class, Gender, and Global Inequalities“, in 
Zusammenarbeit mit InZentIM (Interdisziplinäres Zentrum für Integrations- und 
Migrationsforschung, Universität Duisburg-Essen), 21. Januar 2020, Duisburg, Universität 
Duisburg-Essen.  

3rd Global Migration Lecture mit Prof. Dr. Vassilis Tsianos (Professor für Soziologische 
Grundlagen der Kindheitspädagogik, Fachbereich Soziale Arbeit und Gesundheit der 
Fachhochschule Kiel) „EURODAC und die Politik der Feindschaft. Zur verkörperten Identität der 
Migration und die Biometrie der Grenze“ in Zusammenarbeit mit InZentIM (Interdisziplinäres 
Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung, Universität Duisburg-Essen), Online 
Veranstaltung, 04. Februar 2021. 

4th Global Migration Lecture mit Prof. Dr. Estela Schindel (Associate Professor and Academic 
Coordinator of the Viadrina Institute for European Studies (IFES), Europa-Universität Viadrina 
Frankfurt (Oder)), „Border Violence: The Case of Melilla“, in Kooperation mit InZentIM 
(Interdisziplinäres Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung, Universität Duisburg-
Essen), Online Veranstaltung, 06. Juli 2021. 

5th Global Migration Lecture mit Dr. Hannah Pool (Postdoctoroal Researcher am Max Planck 
Institut für Gesellschaftsforschung) „Borders and Money: The Moral Economy of Coming to 
Europe“ in Zusammenarbeit mit InZentIM (Interdisziplinäres Zentrum für Integrations- und 
Migrationsforschung, Universität Duisburg-Essen), Online Veranstaltung, 10. Januar 2022. 

6th Global Migration Lecture mit Prof. Dr. Heba Gowayed (Assistant Professor of Sociology, 
Boston University), „Refuge: How the State Shapes Human Potential“, in Kooperation mit 
InZentIM (Interdisziplinäres Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung, Universität 
Duisburg-Essen), Online Veranstaltung, 17. Mai 2022. 

7th Global Migration Lecture mit Prof. Dr. Soledad Álvarez Velasco (Assistant Professor, 
Department of Anthropology, University of Illinois Chicago), „From the Andean Region Towards 
the North, South and East: The Spatial Production of Migratory Corridors Across the Americas“, 
in Kooperation mit InZentIM (Interdisziplinäres Zentrum für Integrations- und 
Migrationsforschung, Universität Duisburg-Essen), Online Veranstaltung, 08. Dezember 2022.  

8th Global Migration Lecture mit Prof. Dr. Andrew Geddes (Chair in Migration Studies and the 
Director of the Migration Policy Centre at European University Institute), "Repertoires of 
Migration Governance in the European Unsion", in Zusammenarbeit mit InZentIM 
(Interdisziplinäres Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung, Universität Duisburg-
Essen), Online Veranstaltung, Online Veranstaltung, 06 Juni 2023. 

9th Global Migration Lecture mit Prof. Dr. Ivón Padilla-Rodríguez, (Assistant Professor of History 
at the University of Illinois Chicago), "Mexican and Central American Youth Migration and the 
Making of Childhood in the United States", in Zusammenarbeit mit InZentIM (Interdisziplinäres 
Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung, Universität Duisburg-Essen), Online 
Veranstaltung, Online Veranstaltung, 05. Dezember 2023.  
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d) Autorenworkshops 

“Polycentric Governing: Techniques, Power, Legitimacy”, 29.-30. Oktober 2018, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

“Pathways and Mechanisms of Global Cooperation”, 22. November 2018, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Polycentric Governing: Critical Interrogations of Techniques, Power and Legitimacy”, 5.-6. 
März 2019, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Governance and the Interaction of Competition, Cooperation and Coercion”, 11.-12. März 
2019, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Beyond the Government-market-communities Trichotomy: Conditions and Instruments for 
Cooperative, Coercive and Competitive Interactions in Natural Resource and Agri-
environmental Governance”, 12.-13. März 2019, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

„New Actors and Contested Architectures in Global Migration Governance”, 14. Juni 2019, 
Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Imagining Pathways to Global Cooperation”, 21.-22. Oktober 2019, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Beyond Cooperation and Competition: NGO-NGO Interactions in Global Politics”, Online 
Workshop in Kooperation mit der Elliott School of International Affairs, George Washington 
University, Washington, DC; 26.-28. Oktober 2020, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

„Governing Refugee Returns in the International System”, Online Workshop, 26.-27. 
November 2020, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

“Beyond Cooperation and Competition: NGO NGO Interactions in Global Politics – Part II”, 
Online Authors’ Workshop, 4-5. Mai 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

„The Standardization of Good Governance”, Online Workshop, 14.-15. Juni 2021, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Digital Data Governance: Frameworks, Technologies and Controversies”, Online Authors’ 
Workshop, 2-3. November 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg. 

„Crafting Emotional Proximity and Distance in World Politics“, Online Authors’ Workshop, 21.–
22. Februar 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Discursivities of Global Cooperation: Narrative, Context, Register“, Online Workshop, 25. März 
2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Critical Junctures: Challenges and Opportunities for ‚Great Green Transformations‘“ Hybrid 
Authors’ Workshop, 20.–21..Juni 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg. 

„People Like Us? Crafting Emotional Proximity and Distance in World Politics“, Authors’ 
Workshop, 13.–14. September 2022, in Kooperation mit Arnold-Bergstraesser-Institut für 
kulturwissenschaftliche Forschung und Zeppelin Universität, Arnold-Bergstraesser-Institut, 
Freiburg. 

„World Ordering From the Margins“, Hybrid Authors' Workshop, 13.–14. Oktober 2022, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg.  
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“The Practice Turn in International Relations and Its Critics”, Authors’ Workshop, 29.-31. März 
2023, in Erfurt; Käte Hamburger Kolleg/ Centre for Global Cooperation Research, Duisburg in 
Kooperation mit der Staatswissenschaftlichen Fakultät der Universität Erfurt. 

"World Ordering From the Margins”, 1.-2. Juni 2023, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

"Critical Beach Studies: being, knowing and governing on the beach", Online Authors’ 
Workshop, 7. Juni 2023, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, 
Duisburg. 

"The Power of Narratives and Visual Culture in Transnational Cooperation: Exploring Turkish-
German Relations in Political Life and Everyday Culture", in Kooperation mit dem European 
Institute Jean Monnet Centre of Excellence der Istanbul Bilgi University, 19. Juli 2023, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

"Boundary work and the (un)making of global cooperation", Authors' Workshop, 23.-24. 
November 2023, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

e) InHouse&Guest Workshops 

„Narration and Aesthetics in Transnational Law and Politics”, 7.-8. Februar 2019, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Counter-narratives to Regional Cooperation: Contesting European union”, in 
Zusammenarbeit mit der University of Portsmouth, 13.-14. Mai 2019, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Contested Power and Authority in Internet Governance: Return of the State?”, 7.-8. Juli 2019, 
Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

“Visuality and Emotions in International Politics”, Online Workshop in Kooperation mit dem 
Doing IPS Hub, 05. Februar 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg. 

“Transnational Boundaries in Practice: Thwarting or Enabling Global Cooperation?”, Online 
Workshop, 18-19. März 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, 
Duisburg. 

“Cooperating Across Global Regions: Societal Actors, Transnational Mobilization, and Regional 
Integration 1960s – 2020”, Online Workshop, in Kooperation mit EU Jean Monnet Centre for 
the Study of Transnational Europe (CESTE2), University of Portsmouth, 7-8. Juni 2021, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Digital data governance: Frameworks, technologies and controversies”, Online Workshop, 8-
9. Juli 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Heinrich Barth, science and diplomacy in Africa before the advent of imperialism: a forgotten 
mastermind of Euro-African cooperation”, Workshop, in Kooperation mit dem Department of 
History, University of Duisburg-Essen, the Department of History, Christian-Albrechts 
University of Kiel 
& Heinrich Barth Institute e.V., University of Cologne, 30. September – 01. Oktober 2021, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Governing Transit and Irregular Migration: Formal Policies and Informal Practices”, Online 
Workshop, in Kooperation mit der University of Warwick, 9. November 2021, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Critical Junctures: Challenges and Opportunities for a ‘Great Green Transformation’”, Online 
Workshop in Kooperation mit dem Governance of Green Transition Network, University of 
Copenhagen, 6-7. Dezember 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg. 
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„Visual Methods in Global Cooperation Research“, Hybrid Workshop, 5. Mai 2022, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Governing Informality in Transit and Irregular Migration“, Hybrid Workshop, 09. Juni 2022, in 
Kooperation mit University of Warwick, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg 

„Interventionism, Peace and Security in a Rapidly Changing World Order“, Hybrid Workshop, 
27.–28. Juni 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„US-China Technology Decoupling and the Future of the Internet in Africa“, Hybrid Workshop, 
18.–19. Juli 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Searching for Solutions: Lessons and Warnings from Refugee Situations“, Hybrid Workshop, 
15.–16. August 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, 
Duisburg. 

„Re-Imagining the Past“, Hybrid Workshop, 12. Oktober 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre 
for Global Cooperation Research, Duisburg.  

„Collective Land Rights and Capitalist Economy, 19th–21st Centuries“, Hybrid Workshop, 24.–
25. November 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, 
Duisburg. 

„Performance, Narrative, Visuality: On Populism and Everyday Life“, Workshop, 5. Dezember 
2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg.  

"Comparing and Synthesizing KHK's Policy Fields", Hybrid Workshop, 16.-17. Februar 2023, 
Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

"Critical Junctures: Challenges and Opportunites for 'Great Green Transformations', Hybrid 
Workshop, 6.-7. März 2023, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, 
Duisburg. 

"Global Infrastructures and the Environment: Rethinking Legitimation, Socio-spacial Dynamics, 
and Resistance", 21.-22. Juni 2023 , Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg. 

"Global Green Visions and World Order in the Anthropocene", 11.-12. September 2023, , Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

"The Role of Climate Change in Exacerbating Sexual and Gender-Based Violence against 
Women", 25. September 2023, Online, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg. 

"Absence – Silence – Temporality", 25. Oktober 2023, Käte Hamburger Kolleg/Centre for 
Global Cooperation Research, Duisburg. 

"Foreign Policy and Physical Sites of Memory", 26. Oktober 2023, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

"Interrogating 'Activist Scholarship' in Sociolegal Studies", 7.-8. Dezember 2023, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

"'Green Fairy Tales': Interrogating Emerging Environmental Discourses", 14.-15. Dezember, 
Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

"Bridging Divides: Rethinking Reparative Politics through a North-South Dialogue", 14.-15. 
Dezember, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

"Towards a Theory of Interventionism", 18.-19. Dezember 2023, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 
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f) Konferenzen 

1st Annual Conference, „Interdisciplinary Perspectives on Global Cooperation Research”, 9.-10. 
April 2019, Duisburg, Universität Duisburg-Essen. 

2nd Annual Conference, „Communicative Power & Global Cooperation”, Online Conference in 
Kooperation mit dem Profilschwerpunkt „Wandel von Gegenwartsgesellschaften“ der UDE, 
22. Juni 2020, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

1st International Conference, „’Urgency’ and ‘Responsibility’ in Global Cooperation. Covid-19 
and Beyond”, Online Conference in Kooperation mit der School of Global Studies, University 
of Gothenburg, 5.-6. Oktober 2020, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation 
Research, Duisburg. 

”New Voices in International Practice Research”, Online Konferenz in Kooperation mit der EISA 
Section ‘International Practices’, der University of Copenhagen, 18-19. Februar 2021, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

3rd Annual Conference,“Ideas for Re-ordering the World in Times of Multiple Crises: Continuity 
and Change beyond Covid-19“ ”, Online Konferenz in Kooperation mit dem Institut für 
Entwicklung und Frieden (INEF) der UDE, 22-23. April 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for 
Global Cooperation Research, Duisburg. 

Konferenz „Re-Imagining the Past“, Online Konferenz in Kooperation mit dem Centre for 
International Policy Studies, University of Ottawa, 24-25. Juni 2021, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

2nd International Conference, “De/Legitimizing Global Migration Control”, in Kooperation mit 
dem Amsterdam Institute for Social Sciences Research, University of Amsterdam (AISSR) sowie 
dem Kulturwissenschaftlichen Institut Essen (KWI) der UDE, 28-29. Oktober 2021, University 
of Amsterdam, Roeterseiland Campus. 

Midterm Conference, “New Avenues of Global Cooperation Research”, Hybrid Konferenz, 15-
16. November 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, 
Duisburg. 

4th Annual Conference: „Out of Control? How Concepts and Practices Circulate Across 
Boundaries“, Hybrid-Konferenz in Kooperation mit dem Kulturwissenschaftlichen Institut (KWI) 
und dem Profilschwerpunkt „Wandel von Gegenwartsgesellschaften“ der UDE, 27.–28. 
Oktober 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

International Conference „Disputing Child Labour Globally: Legitimation Struggles in the Past 
and Present“, Hybrid-Konferenz, 09.–10. November 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for 
Global Cooperation Research, Duisburg. 

"Historizing the Refugee Experience", Third Annual International Seminar in Historical Refugee 
Studies, 04.-07. Juli 2023, in Kooperation mit der Eberhard Karls Universität Tübingen, ghi 
Washington, dem Kulturwissenschaftlichen Institut Essen (KWI), dem Interdisziplinären 
Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung (InZentIM), und Unterstützung durch die 
Fritz Thyssen Stiftung für Wissenschaftsförderung, dem European Research Council, und 
Atlantic Exiles.  

"Imagining Common Grounds. New World(s) in the Making?" Internationale Konference, 09.-
11. Juli 2023, Käte Hamburger Kolleg/ Centre for Global Cooperation Research.  

"Possibilities and Pitfalls of Global Cooperation: Insights from 12 Years of Interdisciplinary 
Research. Final Conference", 08–10 November 2023, Käte Hamburger Kolleg/ Centre for 
Global Cooperation Research, Duisburg.  
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g) Weitere Veranstaltungen 

„Immigrant Japan: Mobility and Belonging in an Ethno-nationalist Society”, Gastvortrag von 
Prof. Dr. Gracia Liu-Farrer, in Zusammenarbeit mit IN-EAST (Institut für 
Ostasienwissenschaften, Universität Duisburg-Essen), 29. Januar 2019, Duisburg, Universität-
Duisburg-Essen.  

Scientific Advisory Board Meeting, 8. April 2019, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

„Kick-Off Workshop” für neue Fellows, 4. Juni 2019, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

„Members meet Fellows“, 15. Oktober 2019, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

„Was heißt ‘liberale Migrationsethik’?”, Diskussionsabend mit Prof. Dr. Volker Heins, Prof. Dr. 
Reinhard Merkel und Prof. Dr. Anja Weiß, in Zusammenarbeit mit KWI, NoVaMigra, Friedrich-
Naumann-Stiftung für die Freiheit, 23. Oktober 2019, Essen, Kulturwissenschaftliches Institut 
(KWI). 

„Broken – A Palestinian Journey Through International Law”, öffentliche Filmvorführung mit 
anschließender Diskussion mit dem Regisseur Mohammed Alatar, in Zusammenarbeit mit INEF 
(Institut für Entwicklung und Frieden, Universität Duisburg-Essen) und EZEF (Evangelisches 
Zentrum für entwicklungsbezogene Filmarbeit), 20. November 2019, Duisburg, Universität 
Duisburg-Essen. 

„Kick-Off Workshop” für neue Fellows, 14. September 2020, Online Workshop, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

Scientific Advisory Board Meeting, 29.-30. September 2020, Online Meeting, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Rückschaufehler / Hindsight Bias“ A Visual Essay by Eiko Grimberg, Artist Intervention, Online 
event, 25. Juni 2021, Käte Hambuger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg.  

„SASE” Annual Conference, 2-5. Juli 2021, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. Local Organizer der Konferenz gemeinsam mit dem Institut 
für Arbeit und Qualifikation (IAQ) und dem Deutschen Institut für Interdisziplinäre 
Sozialforschung (DIFIS) an der Universität Duisburg-Essen. 

„Kick-Off Workshop” für neue Fellows, 07. September 2021, Online Workshop, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Black Memory and White Memory”, Public Keynote Lecture mit Prof. em. Dr. Wolfgang 
Reinhard, 30. September 2021, in Kooperation mit Heinrich Barth Institut e.V., Universität zu 
Köln, Hybrid-Event (online & in-person), UDE, Bibliothekssaal Essen.  

„Heinrich Barth and African Book Cultures”, Public Keynote Lecture mit Prof. Dr. Shamil Jeppie, 
01. Oktober 2021, in Kooperation mit Heinrich Barth Institut e.V., Universität zu Köln, Hybrid-
Event (online & in-person), UDE, Bibliothekssaal Essen.  

„Kick-Off Workshop“ für neue Fellows, 29. März 2022, Workshop, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Russlands Krieg gegen die Ukraine: Perspektiven der NRW-Friedensforschung“ Öffentliches 
Symposium, Präsenzveranstaltung mit Online-Übertragung; in Kooperation mit Institut für 
Entwicklung und Frieden (INEF), Universität Duisburg-Essen; Bonn International Centre for 
Conflict Studies (BICC), Institut für interdisziplinäre Konflikt- und Gewaltforschung (IKG), 
Forschungsverbund Naturwissenschaft, Abrüstung und internationale Sicherheit (FONAS), im 
Rahmen des NRW-Netzwerks Friedens und Konfliktforschung; 27. April 2022, Kolpingsaal im 
Townhouse Düsseldorf.  
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„Institutional Ethnography: An Interdisciplinary Feminist Approach to Social Research“, Online 
Training Course, 08.–09. September 2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research, Duisburg. 

„Kick-Off Workshop“ für neue Fellows, 11. Oktober 2022, Hybrid Workshop, Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg. 

„Florence Kelley's Opposition to the Causes and Facilitators of Child Labour, 1882–1932: A 
Contextual Overview“, Hybrid Public Keynote Lecture, von Kathryn K. Sklar, 09. November 
2022, Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg.  

„The Commons State. A Plea for a Comprehensive Concept of Historical Commons Based on 
Swiss History“, Hybrid Public Keynote Lecture, by Daniel Schläppi, 24. November 2022, Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research, Duisburg.  

Ausstellung „Über/Sehen:  Bildregime der Migration“. cubus Kunsthalle, Duisburg, 13.10.2023 
bis 12.11.2023. Mit Film- und Vortragsprogramm.  

„Artist Talk: 'Visual languages of migration and the photobook'" mit Tammy Law und Birgit 
Mersmann, Online, Teil des Ausstellungsprojektes, 8. Januar 2024, Käte Hamburger Kolleg/ 
Centre for Global Cooperation Research, Duisburg.  
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3. Publikationsliste 

Die folgende Publikationsliste enthält die im Berichtszeitraum erschienenen 

Veröffentlichungen von Direktor*innen, Mitarbeiter*innen und Fellows des Kollegs, von 

Alumni-Fellows, soweit die Publikationen auf Forschungsarbeiten aus den Fellowships 

beruhen und von externen Autor*innen in der von den Direktor*innen herausgegebenen 

Routledge Global Cooperation Series erschienen sind. 

 

a) Monografien und Sammelbände 

Abbiate, Tania; Böckenförde, Markus; Federico, Veronica (Hg.) (2018): Public Participation in African 
Constitutionalism. Abingdon, Oxon, New York, NY: Routledge (Routledge Global Cooperation 
Series). Online verfügbar unter https://www.routledge.com/Public-Participation-in-African-
Constitutionalism/Abbiate-Bockenforde-Federico/p/book/9781138745872. 

Agarwal, Amya (2022): Contesting Masculinities and Women’s Agency in Kashmir. Lanham, MD: 
Rowman & Littlefield (Men and Masculinities in a Transnational World). Online verfügbar 
unter https://rowman.com/ISBN/9781786612403/Contesting-Masculinities-and-
Women%E2%80%99s-Agency-in-Kashmir. 

Aguerre, Carolina; Campbell-Verduyn, Malcolm; Scholte, Jan Aart (Hg.) (2024): Global Digital Data 
Governance: Polycentric Perspectives. Abingdon, Oxon, New York, NY: Routledge (Routledge 
Global Cooperation Series). 

Bargués-Pedreny, Pol (2018): Deferring Peace in International Statebuilding: Difference, Resilience 
and Critique. Abingdon, Oxon, New York, NY: Routledge. Online verfügbar unter 
https://www.routledge.com/Deferring-Peace-in-International-Statebuilding-Difference-
Resilience-and/Bargues-Pedreny/p/book/9780367666705. 

Bargués-Pedreny, Pol; Chandler, David; Simon, Elena (Hg.) (2019): Mapping and Politics in the Digital 
Age. Abingdon, Oxon, New York, NY: Routledge (Routledge Global Cooperation Series). 
Online verfügbar unter https://www.routledge.com/Mapping-and-Politics-in-the-Digital-
Age/Bargues-Pedreny-Chandler-Simon/p/book/9780815357421. 

Bird, Gemma; Quack, Sigrid (Hg.) (2024, in Vorbereitung): Global Cooperation – A Transnational 
Introduction. A student friendly readers. Wird online verfügbar sein unter: https://www.e-
ir.info/. 

Beier, Christoph; Messner, Dirk; Preuß, Hans-Joachim (Hg.) (2020): Globale Wanderungsbewegungen: 
Beiträge der internationalen Zusammenarbeit zum Umgang mit Flucht und Migration. 
Wiesbaden: Springer Fachmedien Wiesbaden. Online verfügbar unter 
https://link.springer.com/book/10.1007%2F978-3-658-28237-0. 

Berger, Tobias; Esguerra, Alejandro (Hg.) (2018): World Politics in Translation: Power, Relationality 
and Difference in Global Cooperation. Abingdon, Oxon, New York, NY: Routledge (Routledge 
Global Cooperation Series). Online verfügbar unter https://www.routledge.com/World-
Politics-in-Translation-Power-Relationality-and-Difference-in-Global/Berger-
Esguerra/p/book/9780367248116. 

BICC Bonn International Center for Conversion / HSFK Leibniz-Institut Hessische Stiftung Friedens- 
und Konfliktforschung / IFSH Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik an der 
Universität Hamburg / INEF Institut für Entwicklung und Frieden (Hg.) (2020): 
Friedensgutachten 2020: Im Schatten der Pandemie: Letzte Chance für Europa. Bielefeld: 
Transcript. Online verfügbar unter https://friedensgutachten.de/2020. 

Bonn International Center for Conversion (BICC); Leibniz-Institut Hessische Stiftung Friedens- und 
Konfliktforschung (HSFK); Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik an der 
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Universität Hamburg (IFSH); Institut für Entwicklung und Frieden (INEF) (Hg.) (2022): 
Friedensgutachten 2022: Friedensfähig in Kriegszeiten. Bielefeld: Transcript 
(Friedensgutachten). Online verfügbar unter 
https://www.friedensgutachten.de/user/pages/02.2022/02.ausgabe/01.Gutachten_Gesamt/
FGA2022_Gesamt.pdf. 

Bonn International Center for Conversion (BICC); Leibniz-Institut Hessische Stiftung Friedens- und 
Konfliktforschung (HSFK); Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik an der 
Universität Hamburg (IFSH); Institut für Entwicklung und Frieden (INEF) (Hg.) (2023): Noch 
lange kein Frieden: Friedensgutachten 2023. Bielefeld: Transcript. Online verfügbar unter 
http://friedensgutachten.de/2023/ausgabe. 

Bonn International Center for Conversion (BICC); Leibniz-Institut Hessische Stiftung Friedens- und 
Konfliktforschung (HSFK); Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik an der 
Universität Hamburg (IFSH); Institut für Entwicklung und Frieden (INEF) (2019): Vorwärts in 
die Vergangenheit? Frieden braucht Partner: Friedensgutachten 2019. Münster: LIT Verlag. 
Online verfügbar unter 
https://www.friedensgutachten.de/user/pages/04.archiv/2019/friedensgutachten_2019_we
b.pdf. 

Bueger, Christian; Gadinger, Frank (2018): International Practice Theory. 2. Aufl. Basingstoke: 
Palgrave Macmillan. Online verfügbar unter https://link.springer.com/book/10.1007%2F978-
3-319-73350-0. 

Chan, Gerald (2018): Understanding China’s New Diplomacy: Silk Roads and Bullet Trains. 
Cheltenham: Edward Elgar Publishing Limited (New Horizons in East Asian Politics). Online 
verfügbar unter https://www.e-elgar.com/shop/usd/understanding-china-s-new-diplomacy-
9781788112062.html. 

Chandler, David (2018): Ontopolitics in the Anthropocene: An Introduction to Mapping, Sensing and 
Hacking. Abingdon, Oxon, New York, NY: Routledge (Critical issues in global politics, 9). 
Online verfügbar unter https://www.routledge.com/Ontopolitics-in-the-Anthropocene-An-
Introduction-to-Mapping-Sensing-and/Chandler/p/book/9781138570573. 

Chi, Manjiao (2018): Integrating Sustainable Development in International Investment 
Law: Normative Incompatibility, System Integration and Governance Implications. Abingdon, 
Oxon, New York, NY: Routledge (Routledge Global Cooperation Series). Online verfügbar 
unter https://www.routledge.com/Integrating-Sustainable-Development-in-International-
Investment-Law-Normative/Chi/p/book/9780367263072. 

Debiel, Tobias (Hg.) (2018): Entwicklungspolitik in Zeiten der SDGs: Essays zum 80. Geburtstag von 
Franz Nuscheler. Duisburg: Institut für Entwicklung und Frieden. Online verfügbar unter 
https://www.die-gdi.de/uploads/media/Entwicklungspolitik_in_Zeiten_der_SDGs_Web.pdf. 

Dellmuth, Lisa; Scholte, Jan Aart; Tallberg, Jonas; Verhaegen, Soetkin (2022): Citizens, Elites, and the 
Legitimacy of Global Governance. Oxford: Oxford University Press. Online verfügbar unter 
https://global.oup.com/academic/product/citizens-elites-and-the-legitimacy-of-global-
governance-9780192856241?cc=se&lang=en&#. 

Deloffre, Maryam Z.; Quack, Sigrid (Hg.) (2024, im Erscheinen): A Relational Approach to NGOs in 
Global Politics. Beyond Cooperation and Competition. Oxford: Oxford University Press.  

Freistein, Katja; Mahlert, Bettina; Quack, Sigrid; Unrau, Christine (Hg.) (2022): Imagining Pathways for 
Global Cooperation. Cheltenham, Northampton, MA: Edward Elgar. Online verfügbar unter 
https://www.e-elgar.com/shop/gbp/imagining-pathways-for-global-cooperation-
9781802205800.html. 

Gadinger, Frank; Scholte, Jan Aart (Hg.) (2023): Polycentrism: How Governing Works Today. Oxford: 
Oxford University Press. Online verfügbar unter 

https://global.oup.com/academic/product/citizens-elites-and-the-legitimacy-of-global-governance-9780192856241?cc=se&lang=en&
https://global.oup.com/academic/product/citizens-elites-and-the-legitimacy-of-global-governance-9780192856241?cc=se&lang=en&
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https://global.oup.com/academic/product/polycentrism-
9780192866837?cc=de&lang=en&#. 

Graneß, Anke; Kopf, Martina; Kraus, Magdalena (2019): Feministische Theorien aus Afrika, Asien und 
Lateinamerika: Eine Einführung. Wien: UTB; Facultas. Online verfügbar unter 
https://www.utb-shop.de/feministische-theorien-aus-afrika-asien-und-lateinamerika-
10222.html. 

Groth, Stefan; Ritter, Christian (Hg.) (2019): Zusammen arbeiten: Praktiken der Koordination und 
Kooperation in kollaborativen Prozessen. Bielefeld: Transcript. Online verfügbar unter 
https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-4295-7/zusammen-arbeiten/?number=978-3-
8376-4295-7. 

Grynaviski, Eric (2018): America's Middlemen: Power at the Edge of Empire. New York, NY: 
Cambridge University Press. Online verfügbar unter 
https://www.cambridge.org/core/books/americas-
middlemen/CD077C356D0A0FEAFE8091BF5E978E54. 

Haggart, Blayne; Henne, Kathryn; Tusikov, Natasha (Hg.) (2019): Information, Technology and Control 
in a Changing World: Understanding Power Structures in the 21st Century. Cham: Palgrave 
Macmillan (International Political Economy Series (IPES)). Online verfügbar unter 
https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-030-14540-8. 

Haggart, Blayne; Tusikov, Natasha; Scholte, Jan Aart (Hg.) (2021): Power and Authority in Internet 
Governance: Return of the State? Abingdon, Oxon, New York, NY: Routledge (Routledge 
Global Cooperation Series). Online verfügbar unter https://www.routledge.com/Power-and-
Authority-in-Internet-Governance-Return-of-the-State/Haggart-Tusikov-
Scholte/p/book/9780367442033. 

Hartmann, Christof; Noesselt, Nele (Hg.) (2020): China’s New Role in African Politics: From Non-
Intervention Towards Stabilization? Abingdon, Oxon, New York, NY: Routledge (Routledge 
Global Cooperation Series). Online verfügbar unter https://www.routledge.com/Chinas-New-
Role-in-African-Politics-From-Non-Intervention-towards-Stabilization/Hartmann-
Noesselt/p/book/9781138392076. 

Heins, Volker M. (2021): Offene Grenzen für alle: Eine notwendige Utopie. Hamburg: Hoffmann und 
Campe. Online verfügbar unter https://www.hoffmann-und-campe.de/buch-info/offene-
grenzen-fuer-alle-ebook-14585/#Buch. 

Heins, Volker M.; Wolff, Frank (2023): Hinter Mauern: Geschlossene Grenzen als Gefahr für die 
offene Gesellschaft. Frankfurt am Main: Suhrkamp. Online verfügbar unter 
https://www.suhrkamp.de/buch/hinter-mauern-t-9783518128077. 

Hellmann, Gunther (Hg.) (2018): Theorizing Global Order: The International, Culture and Governance. 
Frankfurt: Campus (Normative Orders, 23). Online verfügbar unter 
https://www.campus.de/buecher-campus-
verlag/wissenschaft/politikwissenschaft/theorizing_global_order-14891.html. 

Hellmann, Gunther; Albert, Mathias; Deitelhoff, Nicole (Hg.) (2018): Ordnung und Regieren in der 
Weltgesellschaft. Wiesbaden: Springer VS. Online verfügbar unter 
https://www.springer.com/de/book/9783658197797. 

Hofius, Maren (2023): European Union Communities of Practice: Diplomacy and Boundary Work in 
Ukraine. Abingdon, Oxon, New York, NY: Routledge (Routledge Global Cooperation Series). 
Online verfügbar unter https://www.routledge.com/European-Union-Communities-of-
Practice-Diplomacy-and-Boundary-Work-in-Ukraine/Hofius/p/book/9781032043654. 

Joseph, Jonathan (2018): Varieties of Resilience: Studies in Governmentality. Cambridge: Cambridge 
University Press. Online verfügbar unter https://www.cambridge.org/core/books/varieties-
of-resilience/1E2097660015869135FD7E0B912F0D8E. 
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Kaiser, Wolfram (2019): Shaping European Union: The European Parliament and Institutional Reform, 
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for Global Cooperation Research (KHK/GCR21) (Global Cooperation Research – A Quarterly 
Magazine, 01/2019). Online verfügbar unter 
https://www.gcr21.org/de/publikationen/gcr/global-cooperation-quarterly/global-
cooperation-research-1-/-2019. 

Gadinger, Frank (2021): New Voices, New Directions: Why International Practice Theory Has Not Yet 
Disappeared. Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research (KHK/GCR21). 
Duisburg (Global Cooperation Research – A Quarterly Magazine, 01/2021). Online verfügbar 
unter https://www.gcr21.org/publications/gcr/gcr-quarterly-magazine/qm-1/2021-
articles/qm-1-2021-gadinger-new-voices-new-directions. 

Gadinger, Frank; Freistein, Katja (2020): Kippers and Dreams of Empire: Populist Communication 
Styles. Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research (KHK/GCR21) (Global 
Cooperation Research – A Quarterly Magazine, 01/2020). Online verfügbar unter 
https://www.gcr21.org/fileadmin/website/publications/Quarterly_Magazine/GCR21_Quarte
rly_Magazine_1-2020_April-online.pdf. 

Gökalp Aras, Ela Nefise; Leivaditi, Nadina; Papatzani, Evangelia; Petracou, Electra; Şahin Mencütek, 
Zeynep (2020): Refugee Protection in Europe and Beyond: Comparative Report. Respond 
(Global Migration: Consequences and Responses, 2020/61). Online verfügbar unter 
https://respondmigration.com/wp-blog/refugee-protection-in-europe-and-beyond-
comparative-report. 

Gökalp Aras, Nefise Ela; Şahin Mencütek, Zeynep (2020): Refugee Protection Regimes: Turkey 
Country Report. Multilevel Governance of Mass Migration in Europe and Beyond Project 
#770564, Horizon 2020 (RESPOND Working Paper Series). Online verfügbar unter 
https://www.respondmigration.com/wp-blog/refugee-protection-regimes-turkey-country-
report. 

Grimalda, Gianluca (2020): Interpersonal and International Cooperation at the Time of the COVID-19 
Pandemic. Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research (KHK/GCR21) 
(Global Cooperation Research – A Quarterly Magazine, 01/2020). Online verfügbar unter 
https://www.gcr21.org/fileadmin/website/publications/Quarterly_Magazine/GCR21_Quarte
rly_Magazine_1-2020_April-online.pdf. 

Groth, Stefan (2020): Technical Discourse and Normative Affirmations: Implicit Justice Claims in 
Multilateral Negotiations. Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research 
(KHK/GCR21) (Global Cooperation Research – A Quarterly Magazine, 01/2020). Online 
verfügbar unter 



 

96 

https://www.gcr21.org/fileadmin/website/publications/Quarterly_Magazine/GCR21_Quarte
rly_Magazine_1-2020_April-online.pdf. 

Grubler, Arnulf; Leininger, Julia; Zimm, Caroline; Clarke, Geoff; Ebi, Kristie; Messner, Dirk; Rockström, 
Johan; van der Leeuw, Sander; Wilson, Charlie; Zusman, Eric; Sachs, Jeffrey; Aguiar, Anna 
Paula; Al Khourdajie, Aalaa; Arent, Doug; Arimoto, Tateo; Bhowmik, Aavit K.; Boza-Kiss, 
Benigna; Breur, Anita; Carlsen, Henrik; Carrero-Martinez, Franklin; Stancova, Katerina Ciampi; 
Chabay, Ilan; Chao, Chia-Wei; Colglazier, William E.; Collste, David; Comolli, Luis; Chou, Kuei-
Tien; Gadelha, Paulo; Galvao, Luiz Augusto; Garret, Banning; Hernández, Ariel; Iizuka, 
Michiko; Kanehira, Naoto; Kriegler, Elmar; Kamei, Miho; Linnerooth-Bayer, JoAnne; Lotze-
Campen, Hermann; Matusiak, Monika; Messerli, Peter; Miller, Jerry; Millward-Hopkins, Joel; 
Muttarak, Raya; Ngerng, Roy; Obersteiner, Michael; Oswald, Yannick; Oyamada, Kazuhito; 
Pachauri, Shonali; Sousa, Romulo Paes de; Rainoldi, Alesandro; Rao, Narasimha; Riahi, 
Keywan; Roehrl, Alexander; Saheb, Yamina; Schmidt, Joern; Schmidt-Traub, Guido; Stabeli, 
Rodrigo Guerino; Steinberger, Julia; Svedin, Uno; Suzuki, Izumi; Tilmes, Klaus; Ullah, Faaroq; 
van Vuuren, Detlef; Visbeck, Martin; Wingens, Christopher; Yamada, Hirotaka (2020): 
Innovations for Sustainability: Pathways to an Efficient and Sufficient Post-Pandemic Future. 
3rd Report prepared by The World in 2050 Initiative. International Institute for Applied 
Systems Analysis (IIASA). Laxenburg. Online verfügbar unter 
http://pure.iiasa.ac.at/id/eprint/16533/. 

Grüttgen, Hannah (2019): Games That Change the Future? 'Enter Africa'. Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research (KHK/GCR21) (Global Cooperation Research – 
A Quarterly Magazine, 04/2019). Online verfügbar unter 
https://www.gcr21.org/fileadmin/website/publications/Quarterly_Magazine/GCR21_Quarte
rly_Magazine_4-2019_December-ONLINE.pdf. 

Hecht, Catherine (2020): Covid-19, Democracy, and Global Governance: Using Convening Power to 
Build Back Better. Weinberg College Center for International and Area Studies (Essay 
Symposium: Global Governance in the Age of COVID). Online verfügbar unter 
https://wccias.northwestern.edu/documents/global-governance-covid-catherine-hecht.pdf. 

Heins, Volker M. (2018): Tocqueville über moderne Freiheit und ihr Gegenteil: Zwei 
Neuerscheinungen zum ersten Theoretiker der Demokratie. online (Soziopolis - Gesellschaft 
beobachten). Online verfügbar unter https://www.soziopolis.de/tocqueville-ueber-moderne-
freiheit-und-ihr-gegenteil.html. 

Heins, Volker M. (2019): Uneinigkeit und Recht und Freiheit. Soziopolis - Gesellschaft beobachten. 
Online verfügbar unter https://www.soziopolis.de/lesen/buecher/artikel/uneinigkeit-und-
recht-und-freiheit/. 

Heins, Volker M. (2022): Brutalism: The Violence at the Core of 'Migration Governance'. Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research (KHK/GCR21). Duisburg (Global 
Cooperation Research – A Quarterly Magazine, 04/2022). Online verfügbar unter 
https://www.gcr21.org/de/publikationen/gcr/global-cooperation-quarterly/qm-4/2022-
articles/qm-4-2022-heins-brutalism-the-violence-at-the-core-of-migration-governance. 

Hofius, Maren (2020): From Global Commons to Global Arctic. Käte Hamburger Kolleg/Centre for 
Global Cooperation Research (KHK/GCR21) (Global Cooperation Research – A Quarterly 
Magazine, 03/20). Online verfügbar unter 
https://www.gcr21.org/fileadmin/website/publications/Quarterly_Magazine/GCR21_Quarte
rly_Magazine_3-2020_October-online.pdf. 

Holmes, Pablo (2019): Bolsonaro’s Rhetoric Fuels Amazon’s Devastation, but Empty Environmental 
Rhetoric Coming From Rich Countries Is Not Enough to Protect the Forest. Käte Hamburger 
Kolleg/Centre for Global Cooperation Research (KHK/GCR21). Duisburg (Opinion). Online 
verfügbar unter https://www.gcr21.org/opinion/year/2019/bolsonaros-rhetoric-fuels-



 

97 

amazons-devastation-but-empty-environmental-rhetoric-coming-from-rich-countries-is-not-
enough-to-protect-the-forest. 

Hovi, Jon; Sælen, Håkon; Sprinz, Detlef F. (2020): Can the 2015 Paris Agreement on Climate Change 
Deliver 2°C? Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research (KHK/GCR21) 
(Global Cooperation Research – A Quarterly Magazine, 04/2020). Online verfügbar unter 
https://www.gcr21.org/publications/gcr/gcr-quarterly-magazine/global-cooperation-
research-4-/-2020. 

Kluczewska, Karolina (2021): Normative and Emotional Spaces of International Development: 
Women’s Empowerment in Soviet and Post-Soviet Tajikistan. Käte Hamburger Kolleg/Centre 
for Global Cooperation Research (KHK/GCR21). Duisburg (Global Cooperation Research – A 
Quarterly Magazine, 02/2021). Online verfügbar unter 
https://www.gcr21.org/publications/gcr/gcr-quarterly-magazine/qm-2/2021-articles/qm-2-
2021-kluczewska-normative-and-emotional-spaces-of-international-development-womens-
empowerment-in-soviet-and-post-soviet-tajikistan. 

Kluczewska, Karolina; Kreikemeyer, Anna (2021): Advancing Peacebuilding From the Ground Up. Hg. 
v. Institute for Peace Research and Security Policy. University of Hamburg. Hamburg (Policy 
Brief, 4/21). Online verfügbar unter https://doi.org/10.25592/ifsh-policy-brief-0421. 

Kluczewska, Karolina; Kreikemeyer, Anna (2022): Beyond the Local Turn: Local Orderings and 
Ordering of International Organizations. Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research (KHK/GCR21). Duisburg (Global Cooperation Research Papers, 32). 
Online verfügbar unter https://www.gcr21.org/de/publikationen/gcr/research-
papers/beyond-the-local-turn-local-orderings-and-ordering-of-international-organizations. 

Kopf, Martina (2019): Africa Is Not Far From Here. Käte Hamburger Kolleg/Centre for Global 
Cooperation Research (KHK/GCR21) (Global Cooperation Research – A Quarterly Magazine, 
03/2019). Online verfügbar unter 
https://www.gcr21.org/fileadmin/website/publications/Quarterly_Magazine/GCR21_Quarte
rly_Magazine_3-2019_October-ONLINE_-_light.pdf. 

Kühn, Florian P. (2019): Re-Orienting Peacebuilding Under International Competition. Käte 
Hamburger Kolleg/Centre for Global Cooperation Research (KHK/GCR21) (Global Cooperation 
Research: A Quarterly Magazin, 02/2019). Online verfügbar unter 
https://www.gcr21.org/de/publikationen/gcr/global-cooperation-quarterly/global-
cooperation-research-2-/-2019. 

Leggewie, Claus; Messner, Dirk (2018): China strotzt vor Kraft – Doch als Modell für die Welt taugt es 
nicht. In: Neue Zürcher Zeitung, 05.02.2018. Online verfügbar unter 
www.nzz.ch/meinung/china-strotzt-vor-kraft-doch-als-modell-fuer-die-welt-taugt-es-nicht-
ld.1352088. 

Liste, Philip (2022): Tax Robbery Incorporated: The Transnational Legal Infrastructures of Tax 
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repetition-and-the-formation-of-customary-international-law. 

 

f) Podcast “Cooperadio – The Global Cooperation Podcast” 

“A wake-up call for Global Governance, with Thomas Hale | Research Feature: Alena Drieschova”; 
Host: Jan Aart Scholte, veröffentlicht am 25.5.2021. 

“Multilateralism – Can we still build on it?, with Richard Ponzio | Research Feature: Michele 
Tedeschini”; Host: Jan Aart Scholte, veröffentlicht am 01.06.2021.  

“We need to tlak about the World Health Organization!, with Anna Holzschreiter” | Research Feature: 
Malcolm Campbell-Verduyn; Host: Jan Aart Scholte, veröffentlicht am 08.06.2021.  

“Future Cities and Champion Mayors: City-to-city cooperation, with Aziza Akhmouch | Research 
Feature: Carolina Aguerre”; Host: Jan Aart Scholte, veröffentlicht am 16.06.2021.  

“Patents, Profits and Pandemics, with Susan Sell | Research Feature: Janet Hui Xue”; Host: Sigrid Quack, 
veröffentlicht 22.06.2021.  

“A New Hope? BRICS, the UN, and Global Cooperation, with Siphamandla Zondi | Research Feature: 
Karolina Kluczewska”; Host: Jan Aart Scholte, veröffentlicht am 06.07.2021. 

“Climate, Covid, Cooperation: negotiating for a Sustainable Future, with Felix Dodds”; Host: Lauren 
Eastwood, veröffentlicht am 11.08.2021.  

“Research Feature: Internet Governance – Between Net Neutrality and Necessary Boundaries; with 
Natalia Sautchuk Patrício”; Hosts: Julia Fleck, Janine Herbert, veröffentlicht am 09.12.2021. 

„Research Feature: Good Refugees, Bad Refugees? Narratives and Framing in Refugee Discourses, with 
Bidisha Biswas“; Hosts: Julia Fleck, Janine Herbert, veröffentlicht am 13.01.2022. 

https://www.gcr21.org/de/publikationen/gcr/research-papers/godot-was-always-there-repetition-and-the-formation-of-customary-international-law
https://www.gcr21.org/de/publikationen/gcr/research-papers/godot-was-always-there-repetition-and-the-formation-of-customary-international-law
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„COVID-19 and Migration: Compromised Mobility and Shaky Governance Frameworks, with Marion 
Panizzon“; Hosts: Julia Fleck, Janine Herbert, veröffentlicht am 22.02.2022.  

„Ukraine Special – Putin ad portas: The Future of Security in the Ukraine and Europe, with Tobias Debiel 
and Herbert Wulf“; Hosts: Julia Fleck, Janine Herbert, veröffentlicht am 10.03.2022.  

„Research Feature: A System with a Troubled Past – The Making of Contemporary Capitalism, Property 
Rights, and the Global Order, with Zsuzsanna Török“; Hosts: Julia Fleck, Janine Herbert, 
veröffentlicht am 31.03.2022.  

„Covid-19 and Migration: The Rocky Roads of Migration, with Hannah Pool“; Hosts: Julia Fleck, Janine 
Herbert, veröffentlicht am 07.04.2022. 

 


